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Stettiner 


ſich zu ſo widerlichen Wuthausbrüchen hin⸗ 
reißen laſſen. Nun bedenke man, daß dies die 
Stimme des Regierungsorganes iſt, das ſich 
von In- und Ausland gehört und beachtet 
weiß. Danach kann man ſchließen, was in der 
übrigen magyariſchen Preſſe an Beſchimpfun⸗ 
gen geleiſtet wird. Je obſkurer das Blättchen, 
deſto unfläthiger. Aber noch nie hat man ge⸗ 
hört, daß ein ungariſches Gericht den „deut. 
ſchen Hundsfott“ gegen dieſe Anwürfe auch 


Anzeigen: die Stfeinzeife oder deren Raum 15 H. Reklamen 
— = — 


Wortlaut des Gedichtes gegangen, für das 
jüngſt der Redakteur Korn auf 6 Monate ins 
Gefängniß wandern mußte. Selbſt wenn, 
was nicht der Fall iſt, in jenem Gedicht etwas 
enthalten wäre, was den Vorwurf der Ver⸗ 
hetzung der Nationalitäten irgendwie begrün 
den könnte, wäre die Verurtheilung unerhört, 
angeſichts deſſen, was Tag für Tag von den 
Magyaren in dieſer Beziehung ungeſtraft ge⸗ 
leiſtet wird. Die Mittheilungen des Allgem. 


Wohnungsſtatiſtik. 
Der Verein „Reichswohnungsgeſetz“ hat 
leben die Schrift Dr. Karl Seutemanns „Die 
deutſche Wohnungsſtatiſtik, ihr gegenwärtiger 
Stand und ihre Bedeutung für die Woh⸗ 
nungsreform“ (Göttingen, Vandenhoeck & 
Auprecht) herausgegeben. Darin wird die 
Fra e erörtert, was Reich, Staat und Ge⸗ 
meinde für die Wohnſtatiſtik und für die ein⸗ 


zelnen Zweige typiſcher Wohnungsunter : Deutſchen Schulvereins bringen dafür ein paar] nur aufs leiſeſte in Schutz genommen, noch nie, 
ſuchungen thun können und ſollen. Daß das] Beiſpiele. Für die Gehäſſigkeit der Magyaren | dab er einen Verfaſſer und Verbreiter jo maß 
Reich eine Wohnungsaufnahme ſelbſt zu ver⸗ gegen jede andere Nationalität am bezeich- loſer Schmähungen auch nur aufs mildeſte 
anſtalten habe, bekämpft Dr. Seutemann | nendſten iſt vielleicht die gang und gäbe gerügt hätte. A. D. Sch.⸗V. 
deswegen, weil die Verſchiedenheiten der] Redensart: „Der Slowake iſt kein Menſch, 55 


ländlichen und der ſtädtiſchen Wohnungsver⸗ 
ältniſſe zu groß ſeien. Eine ſolche Wohnungs⸗ 

ahme müßte ſich alſo (wie in Oeſterreich 
und Würtemberg) auf Städte von einer be 
j mmten Größe beſchränken und könnte über 
grundlegende Ermittelungen wegen der loka⸗ 
len Beſonderheiten nicht hinausgehen. Damit 
erhielten freilich auch diejenigen Städte eine 
liche Statiſtik, die ſie heute noch entbehren. 
Aber dieſer Vortheil würde dadurch aufge⸗ 
wogen, daß die Reichserhebung die, blühende 
kädtiſche Wohnungsſtatiſtik vernichten würde, 
die wegen der lokalen Beſonderheiten allein 
wahrhaft Erſprießliches leiſten kann. Einer 
zohnungsflatiſtik der Bundesſtaaten, minde⸗ 
ens der größeren Bundesſtaaten, kann aus 
denſelben Gründen nicht das Wort geredet 


der Deutſche ein Hundsfott, der Kroat und 
Walach ein Vieh.“ Die vornehmite Stelle 
unter dieſen Verhaßten nimmt jedoch der 
Deutſche ein. Immer und überall kehrt die 
Redensart vom „deutſchen Hundsfott“ wieder. 
Ein magyariſches Lieblingslied behandelt 
dieſes Thema aufs liebevollſte. Statt vieler 
ſei eine Strophe daraus wiedergegeben: 
„Warte, Deutſcher, es ſoll dich reuen, 
Daß den Magyaren du willſt bedräuen! 
Einen Dudelſack giebt mir dein Fell, 
Drauf zu blaſen mein Liedlein hell: 
Hei, der Hundsfott von Deutſchen, 
Daß der Krebs ihm doch freſſe 
Lunge und Leber im Bauch 8 
Und dann freſſe die Rippen auch!“ 


Bei jeder ſchicklichen und ungeſchicklichen 


Aus England 


lauten die Nachrichten über das Befinden des 
Königs fortgeſetzt günſtig; derſelbe dringt be- 
reits ſelbſt auf baldiges Stattfinden der 
Krönung. Der König dürfte vorher eine kurze 
Zeit an Bord ſeiner Nacht zubringen, aber 
London nicht eher verlaſſen, bevor die Krö⸗ 
nung ſtattgefunden. Aus Portsmouth wird 
gemeldet, daß geſtern dort ſchleunigſt mißt der 
Inſtandſetzung der königlichen acht „Viktoria 
and Albert“ für die Kreuzfahrt des Königs 
begonnen jet. Es wurde eine neue Dynamo⸗ 
maſchine an Bord geſchafft, da die alte den 
Boden des königlichen Salons in ſtarke Vibra⸗ 
tionen zu verſetzen pflegte, was bei dem jetzi⸗ 
gen Zuſtande des Königs durchaus vermieden 


werden, Doch ſollten Reich oder Staat bei der = . . Die Hach 5 ch Kohl 
x e 2 2 3 A Gele enheit erfreut ſich der magyariſche wer den muß. Die Nach verla et au ) N oh en, 
nahme einer umfaſen den, wos „Patriotisnnus'“ an dieſem Lied. Bei Feſtlich⸗] und die oberen Verdecke werden neu geſtrichen. 


tunngsgeſevgebung auf eine weitere Ausbrei ⸗ 
fend der lokalen Wohnungsſtatiſtik hinwir⸗ 
ern. „Da eine ſolche Ausdehnung des Wir 
t muugsfteifes der kommunalſtatiſtiſchen Aemter 
Air auf praktische Schwierigkeiten ſtoßen 
1 4 müſſen die ſtaatlichen ſtatiſtiſchen 
5 einſpringen. Es wäre daher für ein 
Beichsgeſetz eine dankbare Aufgabe, folgende 
meinde ungen zu treffen: Jede politiſche Ge⸗ 
eine Grüt berechtigt, mit der Volkszählung 
verbind undſtücks. und Wohnungszählung zu 
zählun en, ohne daß die Aufgaben der Volks- 
Zähle und die Einrichtung der freiwilligen 
unde 1 darunter leiden; die Art der Erhebung 
i T 'egt der Genehmigung der bundesſtaat⸗ 
ei en Regierung. Diejenigen Gemeinden, die 

} ne eigenen ſtatiſtiſchen Aemter beſitzen, dür⸗ 
Ha verlangen, daß die bundesſtaatlichen 
Hatiſtiſchen Aemter die Grundſtücks. und 
Fohnungszählung im Einvernehmen mit der 
emeinde vorbereiten, das Material ſachge⸗ 
mäß bearbeiten und herausgeben; die Ge⸗ 
meinden ſind zum Erſatz aller entſtehenden 


Sie ſoll Ende der Woche für die Ankunft des 
Königs in Bereitſchaft gehalten werden, doch 
iſt noch unbekannt, wann derſelbe an Bord 
gehen wird. E 

Auch in dem Befinden Chamberlains iſt 
der Fortſchritt der Beſſerung zufriedenſtellend: 
daß die Verwundung des Kolonialminiſters 
doch ernſter war, als anfänglich offiziös zuge⸗ 
geben wurde, geht aus der geſtern Abend be- 
kannt gegebenen Entſcheidung deſſelben her⸗ 
vor, daß er mit Bedauern alle für dieſe Woche 
eingegangenen Verpflichtungen, einſchließlich 
des Vorſitzes beim Krönungsreichsbankett in 
der Guildhall am Freitag, habe aufgeben 
müſſen. Zugleich wird mitgetheilt, daß Cham⸗ 
berlain vorläufig im Krankenhauſe verbleiben 
werde. Es iſt beſchloſſen, daß in dieſer Woche 
die Konferenz der Miniſter der britiſchen Ko. 
lonien keine Sitzung abhält. Die Beſorgniß 
der Aerzte richtet ſich einestheils darauf, daß 
die Wunde ſeptiſch werden könnte, was ſich 
erſt in den nächſten zwei oder drei Tagen ent⸗ 


keiten darf es nie fehlen. Nach der Kaiſer⸗ 
hymne wird unmittelbar das Lied vom „deut⸗ 
ſchen Hundsfott“ angeſtimmt und begeiſtert 
geſungen. Gelegentlich eines Majeſtätsbelei⸗ 
digungsprozeſſes wurde gerichtsnotoriſch feſt⸗ 
geſtellt, „es ſei ſo Sitte“. Gelegentlich der 
Erneuerung des Dreibundes, als deſſen vor⸗ 
nehmſte Hüter die Magyaren ſich ſo aufſpiel⸗ 
ten, darf man vielleicht daran erinnern, was 
bei dem erſten Abſchluß des Bündniſſes der 
regierungsfreundliche „Peſti Naplo“ dem 
deutſchen Bundesgenoſſen zum Gruß ſagte: 
„Ueberall“, ſo meinte das freundliche Blatt, 
„glühn die Gemüther von ewigem und unaus⸗ 
löſchlichem Haß gegen die Deutſchen. Dieſer 
in ſeiner Macht rohe, in ſeiner Knechtſchaft 
hülfloſe unfruchtbare Teutone hat nie die Nei- 
gung der Welt beſeſſen, iſt ihrer auch nicht 
würdig.“ Mit das beſte Theil des Deutſchen⸗ 
haſſes fällt auf den Schulverein, der dem Be⸗ 
ſtreben der Magyariſirungsvereine an ſeinem 
Theil entgegenarbeitet. Vielleicht kennzeichnet 


Koſten an das bundesſtaatliche ſtatifti nichts beſſer die magyariſche Duldſamkeit] Weiden dürfte, ſowie auf die Folgen des 
Amt verpflichtet. An die See Due gegenüber der ſelbſtverſtändlichſten nationalen] Wundſchrecks und Blutverluſtes. Es liegen 


jedoch, wie von den Krankenhausbehörden er- 


Kulturarbeit der Deutſchen als eine Auslaſſun 1 
= 1 Hung klärt wird, bisher keine Symptome bedent- 


ſtaatlichen ſtatiſtiſche 90 . 1 
ſtatiſtiſchen Aemter tritt eventuell des offiziöſen „Peſter Lloyd“ über eine Sitzung 


Star edlalpolitifche Abtheilung des kaiſerlichen 


a l ; ; r Lei er Orts T li i i der Miniſter auch 
atiſtiſchen Amtes. Wird hie sg der Leipziger Ortsgruppe des Allg. Deukſchen] licher Art vor, vielmehr ſei der Miniſter au 
Eingreifen des Reichs in die Re Schulvereinz. Dieſe Verfammlung hatte] geitern Abend bei guter Stimmung und ſein 
Ka nich empfohler 0 int es als — weiter gethan, als 5 Reſolution ge 1 3 es 9225 
eie Segen u de je aßt, daß fie es als ihre Pflicht anſehe, „die cei ickwunſchtelegramme zu ſeinem geu⸗ 
— . odiſch Be 115 A in id 8 62 > ante tigen Geburtstage mit gleichzeitigen Aus- 


drücken der Theilnahme für ſein Mißgeſchick. 


Eine Flottendebatte 
ſand geſtern im engliſchen Oberhaus ſtatt, 
Braſſey brachte die Abnahme des Baues von 
Handelsdampfern, die ſich für den Dienſt als 
Hülfskreuzer eignen, zur Sprache und legte 
dar, daß England ſeine von ihm einſt einge⸗ 
nommene Poſition bezüglich ſchnell fahrender 
Handelsdampfer verloren habe und daß die 
englischen. Schiffsbauer nicht verſuchten, mit 
den deutſchen Rhedern in Bezug auf Schnellig— 
keit der Dampfer zu wetteifern. Der Erſte 
Lord der Admiralität Earl of Selborne gab 
zu, daß Handelskreuzer von Werth ſind, er⸗ 
klärte aber, daß ſie in keiner Weiſe als ein 
Erſatz für gepanzerte Kreuzer anzuſehen ſeien. 
Selborne führte dann aus, das Zurückbleiben 
Englands im Bau ſehr ſchneller Dampfer ſei 
darauf zurückzuführen, daß die auswärtigen 
Staaten Subſidien in einem höheren Betrage 
zahlten, als von England je in Erwägung 
gezogen worden ſei. Solche Schiffe machten 
ſich in kommerzieller Beziehung nicht bezahlt 
und benöthigten deshalb Subſidien. Bezüg⸗ 
lich des atlantiſchen Schifffahrtstruſtes er- 
klärte Selborne, die engliſche Regierung trage 
keinerlei Eiferſucht gegenüber dem Verlangen 


Ueberblick über alle geſetzgeberiſchen und Ver⸗ 
waltungsmaßregeln betreffs des Wohnungs⸗ 
weſens, eine Sammlung aller Wahrnehmun⸗ 
gen über Wohnungsverhältniſſe, eine direkte 
Feſtſtellung konkreter Wohnungsverhältniſſe 
mit Rückſicht auf beſtimmte geſetzgeberiſche 
3 — all dieſes gehört zum Arbeitsfelde 

lc ſafialpolitiſchen Abtheilung des kaiſer⸗ 
36 Genz ſtatiſtiſchen Amts. Die Krönung des 
un 85 würde die Vernehmung von Aus- 
we, ae Jontent, Miethern ſowohl wie Haus⸗ 
den Ei aus verſchiedenen Landestheilen bil 

die pride es Vorgehen des Reiches würde 
munal-jtatifti tbeit und die Arbeit der kom⸗ 
fruchten Piſchen Aemter anregen und be⸗ 
die Milan wäre um jo erfreulicher, als 
Wegen veit der verſchiedenſten Stellen 
egeeng d Keen . , 
dieſem Geber 8 erwünſchter iſt, als auf 
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Hand in Hand mit den en 
Nationalitäten gegen die Magyariſirungs⸗ 
beſtrebungen Front zu machen“. Der „Peſter 
Lloyd“ quittirte darüber alſo: „Die ſonſt ſo 
neugierigen Leutchen, die alles betaſten und 
beſchnüffeln, wollten diesmal ihren Forſcher— 
trieb nicht inkommodiren. Der dicke Athem der 
Verleumdung weckte ein inniges Gefühl nie⸗ 
drigen Behagens in ihnen .. . Leichter kann 
ſelbſt ein blutgierjger Pöbelhaufen durch einen 
frivolen Hetzer nicht zu. Ausſchreitungen ent⸗ 
flammt werden, als die, angeblichen "Ver: 
breiter deutſcher Bildung ſich dazu bereit fan- 
den, eine Brandfackel in das Haus des Nach⸗ 
bars zu ſchleudern . . . Es iſt eine gemeine und 
meuchleriſche Art des Angriffs .. . offener 
Treubruch ... Der deutſche Schulverein zählt 
mit wenigen Ausnahmen nur deutſche Raſſen⸗ 
boide als Mitglieder, ſich ſelbſt überhebende 
Agrarier und Antiſemiten, Leute, die mit dem 
Staatsanwalt und keineswegs wegen nobler 
Geſinnungsvergehen ſchon zu thun hatten, und 
ſolche, die ihn noch zu fürchten haben. Die 
Geſinnungsräude einer ſolchen Geſellſchaft zu 
desinfiziren, kann nicht unſere Sache ſein, aber 
wir wollen nur darauf hinweiſen, was es zu 
bedeuten hat, wenn bei ſolchem Gelichter von 
Pflichtgefühl die Rede iſt.“ . 

Nur wer eine ſchlechte Sache führt, kann 


Vom „deutſchen Hundsfott “. 


a magyariſche Chauvinismus glaubt 
Unteren bei ſeiner geradezu gewaltſamen 
auf > lente der ungariſchen Deutſchen auch 
a etzten Schein von Rechtlichkeit ver⸗ 
en zu dürfen. Durch die Blätter iſt der 


Sie er“ „Geben 1 ö 

Gräfin, — ich weiß, was ich will!“ 
Seit mehr als zwanzig Jahren haben ſich! „Ja, was ſoll denn aber geſchehen?“ 

die Beiden nicht geſehen. „Das möchte ich Sie fragen — ich habe 
Einen Moment meſſen fie ſich gegenſeitig meine Schuldigkeit gethan, nun, Frau Gräfin, 

wie zwei alte Gegner. iidt an an Ihnen, zu handeln!“ ern 
Der Gräfin bangt vor dem verwilderten „Als ob ich das nicht bereits gethan hätte! 


R | Mit ne EN ſie. 
0 1 ſchrickt — Wolfram tritt ihr entgegen. 
Dies eiſerne Herz. del ner En 
181 igmal Roman von A. Seyffer 
Nachdruct verboten. 
Sie vergeht vor E 


wie der Alte rwartung, ehe ſie weiß, 


1 \ ihren Brief aufgenommen hat. Ausſehen des Müllers — dieſer grinſt über Ich habe dem Grubert einen energiſchen Brief 
jr Gerdes denelie hört die Grafen derbe die wohlerhaltene Schönheit der Greiſin. geſchrieben — es it mir zwar ſehr ſchwer ger, 
Fenſter n ie ſchreckt auf und ſieht aus dein! Doch er hat keine Zeit zu langen Betrach⸗ worden, aber ich hielt es für meine Pflicht. 
Es ift heut er tungen und Begrüßungen. — Ich habe ihm geſagt, daß ich ſein Geheim 
ben e unheimlich im Schloß. „Wie ſteht's mit uns?“ fragt er rauh. niß preisgeben würde, wenn er die 72 1 

weilt haupt — ſeitdem der Verhaßte hier. Die Gräfin blickt ihn verwundert an. zwiſchen ſeiner Tochter und Eurem Sohn 


nicht zu Stand bringt.“ 


„Der Tag iſt abgelaufen „Nun, und . 


und nichts iſt 
daraus geworden.“ N 5 
„Ernſt und Hella?“ fragt die Gräfin be⸗ 
gierig. 7 a 
„Ha — es iſt zum Tollwerden!“ 
„Die Müllerstochter hat ihn abgewieſen?“ 
„Und der Bengel hat ſich richtig abweiſen | 
alien.” 


er neue Schlaf „ f 
mehr heimi ne Schloßherr, fühlt ſie ſich nicht 
Sie erſcheint . 7 Näumen. 
der gewohnt iſt woht 5 em alter Baum, 
überſchatten, und unter der tie Wieſengrün zu 


er HE, N. 21; 2 
Lavamaſſen ergießen, ſo dad A Shen 


langſa 
We zwecklos geworden iſt e 
nruhig ſchreitet f. | | 


bis zur Stunde nicht!“ i 
„Sie haben die Hauptſache außer Acht ge⸗ 
laſſen, Frau Gräfin. und deshalb komme ich,“ 
ſagte Wolfram ſpottend. | 
„Die Hauptſache?“ j | 
„Ja, veranlaßt vor allen Dingen, daß ſich 
Euer lieber Großneffe, Herr von Burgs dorf, 


Thüren und denkt vor auf dieſer Heirath?“ 5 


Da u an Reginald und an den Brief. Der Müller grinſt. nicht um Hella bemüht.“ . 7 
Thür — (ee iſt das — es klopft gegen die „Was a 15 nicht —? Nur die Verbin- Gräfin Chlotilde fuhr wie eleftrifirt empor. 
Das dann Negele Tree verwegener. dung mit einer ſolchen Familie fehlt mir e = Er bewirbt ſich um Hellas 
elle ald nicht ſein. noch!“ e Aram ae x f . 
ofen it, doch Soll jie öffnen, ſon ies, Chlotilde fühlt, tie ein Fröſten ire „ober wißt Ihe das?“ fragte die Gräfin 
Tag zu Tage gar Graf Norbert — von Glieder durchrinnt. Wenn der Sohn iſt, wie haſtig. 


eſuch gefü dieſer Vater, dann — arme Hella — „Oh! 5 0 . lie 

. N Ahr fe e Dielen: roben Patron gegend Leutchen find meiner Anſicht nach ſchon einig!“ 

wohl ganz nahe in ſein über nichts von ihren Gedanken laut werden. „Aber das iſt ja, nicht möglich, das darf 

Strahl Diele, cht ſehen — einmal den zu laſſen. Sie fühlt ja im Grunde genom- nicht ſein! Wohin denkt denn Reginald? 
ieſer machtvollen Augen auf ſich ein. men tiefes Mitleid mit den Gruberts, ver⸗ Eine Müllerstochter — a - 

en, um noch ein einziges Mal jene gebens aber finnt fie, wie fie Wolframs An- Wolfram hatte ſich nachläſſig in einen 

ſein Ge war von Hohn 


ch ſüße Zeit heraufzubeſchwören, ü f könne. Seſſel geworfen — 
ſie noch jun heraufzubeſchwören, wo ſprüche beſchwichtigen könne fie wil 2 Wim pereitete es Jh ſchlieklich eine 


a und heiß empfand. Laßt das Mädel, Wolfram — a 

ie 8 — verächtlich lächelt ſie über ſich ihm 5 Gelöfummie als Entſchädigung an- Schadenfreude, dieſe Menſchen alle wie Mario. 
— 4 t denn dieſe Einſamkeit jo einfluß bieten, da erſt, nachdem ſie zu ſprechen be. netten nach ſeiner Willkür zu leiten — wie es 
Gräfin ſie —.— kühlen Verſtand der gonnen, kommt es ihr zum n, daß auch kam, er konnte es ſchon aushalten — er 


ſcher Grillenfä ſie ja über ni verfügt, als über ihre hatte das Leben genoſſen — 
winnen | r fängerei zu eee eee > eo Th ergs Slsehpkteib der Gräfin ſchteifte 


2:10 08 VE dB ttwenrente; beklommen hält 8 
Wieder klop es, diesmal ſtärker. inne. r 5 0 unaufhörlich duf dem Boden. 
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Amerikas, eine eigene Handelsflotte zu be⸗ 
ſitzen; Amerika ſei zu einer vollen Betheilt: 
gung an dem atlantiſchen Handel durchaus 
berechtigt, England könne aber nicht zugeben, 
daß es ſelbſt aus dem atlantiſchen Handel 
vertrieben werde. Die Regierung ſtehe dem 
Truſte in keiner Weiſe feindlich, aber voller 
Beſorgniß gegenüber; ſie müſſe die gegen⸗ 
wärtige Lage der Schifffahrt im Atlantiſchen 
Ozean im Ganzen in Betracht ziehen und 
könne ſich, ehe nicht die ganze Frage zu einem 
endgültigen Abſchluß gelangt ſei, vernünfti⸗ 
ger Weiſe weder mit der einen noch der an⸗ 
deren Partei ins Einvernehmen ſetzen. Sel⸗ 
borne fügte noch hinzu, die Frage der Flotten⸗ 
reſerve und die Ausbildung der Offiziere 
werde von der Admiralität ſorgſam erwogen. 


Aus Auſtralien. 


Aus Melbourne ſchreibt uns ein Mit⸗ 


arbeiter: Der Rücktritt des General⸗Gouver⸗ 
neurs nach kaum anderthalbjähriger Amts⸗ 
thätigkeit hat allſeitiges und aufrichtiges Be⸗ 
dauern wachgerufen. Lord Hepetoun erfreut 
ſich mit vollem Recht großer Beliebtheit; er iſt 
ein Edelmann im wahren Sinne des Wortes, 
vornehm und doch verbindlich im Weſen und 
Auftreten, von fürſtlicher Gaſtfreundſchaft, 
und geiſt⸗ und humorvall in ſeinen Redet. Zu 
dieſen ſchätzbaren Eig ſchaften eines hohen 
Würdenträgers geſellt ſich die peinliche Ver⸗ 
meidung jingoiſtiſcher Manieren, obwohl es 
bei der herrſchenden Strömung ſo leicht und 
verführeriſch iſt, durch fleißigen Gebrauch 
imperialiſtiſcher Schlagworte Popularität zu 
erhaſchen. Der Grund des Rücktrittes iſt 
durchaus gerechtfertigt, die alleinige Schuld 
trifft den Premierminiſter Mr. Barton, der 
auch bei dieſer Gelegenheit die Unzuverläſſig⸗ 
keit und Schwachheit ſeiner Führerſchaft glän⸗ 
zend zu Tage gefördert hat. Als die Dele⸗ 
girten des föderativen Kongreſſes im Jahre 
1900 in London eintrafen, wurde ſeitens 
Chamberlains die Frage des Honorars für den 
Generalgouverneur aufs Tapet gebracht, und 
von dem Kolonialminiſter betont, daß die in 
der Verfaſſung ausgeſetzte Jahresſumme von 
10000 Ltr. nicht ausreiche, um die Koſten der 
beabſichtigten Doppelreſidenz (Melbourne und 
Sydney) zu beſtreiten, daß es vielmehr un⸗ 
umgänglich geboten erſcheine, für Zwecke, wie 
das Gehalt der Adjutanten, des Privatſekre⸗ 
tärs, der übrigen Beamten des Hausſtandes, 
für offizielle Reiſen in dem weiten Gebiet des 
Landes, für Gas, Feuerung ꝛc. eine weitere 
jährliche Pauſchalſumme von 8000 Eſtr. auszu- 
ſetzen. Wenngleich Mr. Barton, ohne das 
Parlament befragt zu haben, eine bindende 
Zuſage zu geben nicht im Stande war, ſo ver⸗ 
ſprach er doch, die Sache ohne Zeitverluſt vor 
die Repräſentantenkammer zu bringen und 
ſtellte die Bewilligung als ganz zweifellos 
hin. In Folge dieſer Verſicherung entſchloß 
ſich Lord Hopetoun, der von früher die! n 
einer würdigen Kronrepräſentation in Auftra- 
lien kannte, dem Rufe Folge zu leiſten. Zu 
wiederholten Malen fragte der engliſche 
Kolonialminiſter an, wann Mr. Barton ſein 
Verſprechen einzulöſen gedenke, und als der 
Beſuch des damaligen Prinzen von York und 
deſſen Gemahlin nach Auſtralien beſchloſſen 
war, traf wiederum eine Aufforderung Chanı- 


berlains ein, für jene Gelegenheit dem General- 


gouverneur ein Extraordinarium zu bewilli⸗ 
gen. Auf dieſen Vorſchlag verzichtete jedoch 
Lord Hopetoun in der Erwartung, daß die in 
London verabredete Mehrbewilligung nun end⸗ 
lich vor das Parlament kommen würde, und 
bezahlte die Koſten der prinzlichen Unter⸗ 
haltung mit 12 000 Lſtr. aus eigener Taſche. 
Aber Barton, der Unheil roch, hatte durchaus 
keine Eile und wartete noch ein ganzes Jahr, 
bis Hopetoun die Geduld riß. Erſt vor weni⸗ 
gen Wochen entſchloß er ſich, mit der Sprache 
herauszurücken, ließ jedoch das Parlament 
völlig im Unklaren über die Vorgeſchichte der 
Transaktion und über die Verabredung in 
London, welche erſt jetzt nach erfolgtem Rück⸗ 
tritt des Gouverneurs und vermuthlich auf 
deſſen Veranlaſſung in der Preſſe ventilirt 
wird. Bei der Verhandlung im Parlament 
zeigte es ſich von Neuem, daß die Arbeiter⸗ 
partei die eigentliche regierende Partei in 


Sie ſich keine Mühe weiter, Frau warf ſie bei ihrer unabläſſigen Wanderung 


Wolfram, den 
quittirte. 1 
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Auſtralien iſt: Mr. Barton wich vor der Oppo⸗ 
ſition alsbald zurück, änderte ſeinen Vorſchlag 
dahin ab, daß der Gouverneur die Summe 
von 10000 Lſtrl. als Entſchädigung für die 
durch den Beſuch des Prinzen erwachſenen 
Koſten erhalten ſolle. Das wurde denn auch 
bewilligt. Aber Lord Hopetoun hat in den 
anderthalb Jahren mehr als 20 000 Eſtrl. zu⸗ 
geſetzt, kein Wunder daher, daß ihm die Luſt 
auf Fortführung des koſtſpieligen Poſtens ver⸗ 
gangen iſt, ganz abgeſehen von der erlittenen 
parlamentariſchen Niederlage. Dazu freilich 
wäre es kaum gekommen, hätte Mr. Barton 
den moraliſchen Muth beſeſſen, ſein ge⸗ 
gebenes Verſprechen offen und ehrlich zu be⸗ 
kennen. Solch ein Vorgehen hätte aber die 
Krönungsreiſe und die von ihm erhoffte Adel 
erhebung in Frage geſtellt und ein derartiges 
Opfer wäre doch zu groß geweſen. Der Pre⸗ 
mier befindet ſich jetzt auf der Reiſe nach Lon⸗ 
don und wird dort wohl für ſeine geradezu 
phänomenale Bankettluſt volle Befriedigung 
finden. Es iſt ihm das Vergnügen um jo 


mehre zu gönnen, als der Empfang nach erfolg. 


ter Rückkehr kein glänzender zu werden ver⸗ 
ſpricht. Das Miniſterium iſt auf Grund dieſer 
Affaire ſelbſt in Auſtralien unmöglich gewor⸗ 
den, und wenn es fällt, wird es der Leid⸗ 
tragenden wenige geben. 


Aus dem Reiche. 
Geheimrath Friedrich Alfred Krupp hat 
den Kronenorden 1. Klaſſe erhalten. In 
Celle iſt am 6. d. Mts. der Generalmajor 3. D. 
Hermann Mertens im 78. Lebensjahre geſtor⸗ 
ben. — An Stelle des Geh. Kommerzienraths 
Ernſt von Mendelsſohn⸗Bartholdy, der in 
Folge feiner Berufung ins Herrenhaus ſeine 


Stellung als däniſcher Generalkonſul nieder 


legte, wurde deſſen Sohn, Herr Paul von 
Mendelsjohn-Bartholdy von der däniſchen 
Regierung mit der Führung des Generalfon- 
ſulats beauftragt. — Prof. Ludwig Paſſini, 
Mitglied der Akademie der Künſte in Berlin, 
begeht heute den ſiebzigſten Geburtstag. — 
Das Befinden des Diviſionskommandeurs, 
Generalleutnants v. Bock und Pokach, der, 
wie wir meldeten, bei einer Attacke der Tilſiter 


Dragoner von der Lanze eines Dragoners 


an Kopf und Hals ſchwer verletzt wurde, hat 
ſich ſoweit gebeſſert, daß der General die 
Klinik in Tilſit, wo er die erſte Hülſe fand, 
verlaſſen und zur weiteren ärztlichen Behand- 
lung nach Königsberg i. Pr., ſeinem Wohn⸗ 
ſitze, überſiedeln konnte. Die Univerſität 
Leipzig hat geſtern die Würde des Rectors 
magnificentissimus an Stelle des verſtorbe⸗ 
nen Könige Albert dem neuen König Georg 
übertragen. Der König hat die ihm ange 
tragene erſte akademiſche Ehrenwürde über⸗ 
nommen. — In die Liſten des 20. Mittel- 
deutſchen Bundesſchießens haben ſich bis heute 
Vormittag 587 Schützen eintragen laſſen mit 
Einſchluß der Berliner, deren Gilde ca. 300 
Mitglieder zählt. An größeren Preiſen ſind 
bisher 3 Uhren und 8 Becher ausgeſchoſſen 
worden; die Uhren holten ſich die beiden baie⸗ 
riſchen Schützen Karl Schumann und Weiß 
aus Argberg und Gutſchbach-Halle, die Becher 
erhielten der bekannte amerikaniſche Schlitze 
Zimmermann-Newyork, der Italiener Bias 
nallo-Venedig, Klais- Pforzheim, Enger⸗Lan⸗ 
genau, Grötſchel-Beuthen und die Berliner 
Gewiß von der Gilde, Schreiber und Reineck. 
Medaillen, die ſchon mit 20 Punkten zu er⸗ 
reichen ſind, wurden in größerer Anzahl ver⸗ 
geben. — Mit der Frage der Einführung einer 
Katzenſteuer in Berlin wird ſich in ſeiner näch⸗ 
ſten Sitzung der Vorſtand des Deutſchen 
Thierſchutz-Vereins beſchäftigen, nachdem die 
Anregung hierzu von einer Anzahl von Mit⸗ 
gliedern des Vereins, ausſchließlich Katzen⸗ 
freunden, gegeben worden iſt. Die für 
geſtern Abend einberufene öffentliche anti⸗ 
ſemitiſche Volksverſammlung, in der Graf 
Pückler⸗Kl. Tſchirne und der Verleger Wilh. 
Bruhn ſprechen wollten, iſt von der Polizei 
in Berlin verboten worden. — Die Auswan⸗ 
derung über Hamburg betrug im Juni 10050 
Perſonen gegen 9774 im Vorjahre. Im erſten 
Halbjahre wanderten 72 469 Perſonen aus 
gegen 47 226 im Vorjahre. — In iel bejich- 
tigten geſtern der Chefingenieur der franzöſi⸗ 


Da — von Neuem geht ein auffälliges Ge⸗ 


einen verſteckten, aber haßerfüllten Blick auf murmel von Mund zu Mund. 
dieſer mit offenem Grinſen 


Reginald erſcheint. 
Unten im Schloßhof hat man ihm bereits 


„Er iſt unſer Dämon,“ dachte fie in ohn Alles erzählt. Er zittert vor Aufregung, denn 


mächtiger Empörung, „wenn dieſer ſchlechte 
Menſch nicht mehr exiſtirte, ſo fände der alte 
Grubert endlich ſeinen Frieden wieder. — 
Das Schickſal iſt grauſam. Alle, die uns im 
Wege ſtehen, die wir haſſen, leben — leben — 
und die wir lieben, deren wir bedürfen —“ 
Laut aufſeufzend brach ſie ihren Gedanken⸗ 
gang ab. Was in aller Welt ſollte ſie mit die⸗ 


ſem böswilligen, ſtörriſchen Alten beginnen? 


plötzlich erſchallte draußen auf den 


Da 


Laute — Anordnungen. 
Von einer 


hinaus, dann die Treppe hinunter. 


Wolfram ganz und gar vergeſſen. f 

Sie betritt in demſelben Augenblick die 
weite Halle zu ebener Erde, als man die 
blutige Leiche des jungen Schloßherrn herein⸗ 
trägt. 


Nähe nieder. 
Ein Grauen packt die Gräfin. 


beunruhigenden Ahnung ge- 
trieben, öffnete die Gräfin die Thür und eilte 


Sie hatte in ihrer Aufregung den alten 


nun iſt er — der neue Schloßherr. 
Noch kann er es nicht faſſen, doch iſt es ſo. 
Stumm bleibf er eine Weile vor der Bahre 
ſtehen. Tieferſchüttert ſchaut er auf den Un⸗ 
glücklichen nieder, der trotz all des Glanzes, 
der ſein junges Leben umgab, niemals ſo recht 
froh und wahrhaft glücklich ſein konnte. 
. Jedes freudige Empfinden bleibt Reginald 
fern. Er iſt eine edle, hochherzige Natur und 
vermag im Augenblick aufrichtige Theilnahme 


„Noch weiß ich nichts — er antwortete mir Korridoren das Geräuſch vieler Schritte, und mit dem düſteren Geſchick des Unglücklichen zu 
Stimmen ertönten, dazwiſchen auch gedämpfte empfinden, von dem er noch nicht einmal weiß 


wie verwandtſchaftlich nahe er ihm geſtanden. 
Langſam wendet er ſich der Gräfin zu. Dieſe 
zieht ſich ſofort mit ihm in ihr Zimmer zurück. 
Wolfram, durch den Lärm im Hofe neu⸗ 
gierig gemacht, hat ſich entfernt. 
— De Gräfin fallt dem Neffen erregt um den 
Hals. 3 8 
„Reginald! All mein Sehnen hat ſich er⸗ 
füllt — ich darf Dich als den Schloßherrn auf 
Deſenburg begrüßen! Was bedeutet dieſer Tod 


und dieſe Liebe 
wir dürfen 


. N für uns Alle!“ 
„Er hat ſich zu Tode geſtürzt —“ berichteten 
Ich ſchaue ja um mich! Die lieben eilfertig die Diener und ſetzen die Laſt in ihrer wurde ihm zum Verhängniß 


„Er liebte Irene, Tante, 


rn jubeln, wenn Andere Leid trifft —“ 


Wie eine Mahnung klingen der Gräfin die 


Da tritt Irene vor und auf den Todten Worte. 


weiſend, ſagt ſie mit umflorter Stimme: | 
„Er war nicht der, liebe Tante, für den wir 


ihn hielten.“ 

„Dieſer hier hatte einen Haß durch nichts 
verdient, und der, dee Dein 25 eigentlich 
50 eee 

Die Gräfin wird todtenbleh. 
„Irene, Wanne mich nicht auf die Folter, 
woher weißt Du jo beitimmt —“ 


Wolfram und fein ungeſtümer Beſuch, die 
ganze unſelige Angelegenheit, die wie neu⸗ 
geboren aus der Vergangenheit emworſteigt, 
tritt wieder ſcharf vor ihre Seele. 


Fortſetzung folgt.) 
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hofen, in Verbindung zu ſetzen hat. b) Zur Auf Kuba ſcheint es ſehr bedenklich aud-Jeinen Menſchenfänger, erfunden, eine an EInſi 
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ſchen Marine Crahay de Franchimont ſowie 
der ſpaniſche Ingenieur⸗General de Angelo 
die Anlagen und Neubauten auf der Kaiſer⸗ 
werft. — Die Erſte Badiſche Kammer hat im 
Hinblick auf den bevorſtehenden Schluß des 
Landtages von einer Berathung des Geſetz⸗ 
entwurfs über die Einführung des direkten 
Landtagswahlrechts abgeſehen. — In Wür⸗ 
temberg trat die Abgeordnetenkammer mit 43 
gegen 34 Stimmen für die Einführung einer 
sbligatoriſchen Beſteuerung der Waarenhäu⸗ 
ſer durch die Gemeinden ein. Die Regierung 
wollte eine fakultative Steuer. Ein Antrag 
der Steuerkommiſſion, die Waarenhausitener 
Sr fallen zu laſſen, wurde mit 49 gegen 27 
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Aicher Sprache 9 Der Kardinal n um Pol, ſchärfer als gewöhnlich vorgenommen werden Mark vorgeſehen; für eine Mäh oder Binde- Heft 6 der von uns ſchon wiederholt angekün⸗ ., Unſauberk 5 ehe Rage 
äußerſt freundlich auf und bat um Entſch uldi muß. Man kann ſicher ſein, daß nur ſolche majding, 125 je dr 725 1 7 hab Dar ia Fr And 17 750 1 ** ber dan 1 alten 
gung (!), daß 4 deutſch antworte ge Forderungen ſchließlich im nächſtjährigen von ungefähr 25 Lſtrl. käuflich zu haben ſind, all und Menſchheit“, in Verbindung 15 been 3 ja 2 5 em Miniſte 
d oe ban bchere e e er |Meichsbaushaftsetat erſcheinen werden, die follen 3, B. 8 tel. für das Stück an Prämie mit hervorragenden Fachmännern gheraus, geben, di 172 7 ſte Bene szanleftung, FA 
— — Nopp Re 518 olniſche Bike durchaus nothwendig und dringlich ſind. Der gewährt werden; für einige andere Erzeug— gegeben von Hans Kraemer (Deutſches Ver⸗ lichen Beſti reng e Bead ung der diesbezüg⸗ 
naſium eine für Schleſien Toßbkoendn An. Staatsſekretär des Neichsſchatzamts Frhr. von niſſe beträgt die Prämie 10 pet. vom Werthe. lage aus Bong & Go. ern ine ane gen. Die Ei 25 5 di ‚tionen fl ni 
ftalt, die hoffentlich bald perſtoallicht und 15 Thielmann ift vor einigen Tagen auf Urlaub wobei derjenige Werth maßgebend ſein joll, | preis pro Feſt eie, Die glei Karen wiejen, mit all 0 druck d Auf 
der auch für die Kirche Nutzen 8 5 us gegangen; er wird, ſobald an die Prüfung welcher von den Zollbehörden bei der Berech' Vorgängern glänzend ausgeſtattete neue Liefo— weiſen, daß di ie Abo E N Bine 
de Dein ier nde kun u: a — der dem Amte bis zum Beginn des nächſten nung des Zolles für eingeführte Güter gleicher rung enthält außerdem eine Fülle packender uber Zustand 5 e 3 8 
ng = ige 1 70 er Monats vorzulegenden Etatsforderungen ge⸗ Art zu Grunde gelegt wird. Der Entwurf iſt. und zum Theil geradezu aktueller Bulkan⸗ ich iſt den Zugführern zur werden. Namen 
95 8 Bau er 3 ige e en = gangen werden kann, von ſeiner Nrlaubsreife hier ſympathiſch aufgenommen worden und bilder, ſo einen großen Aquarelldruck, der regelmäßig b 8 aur Muc au mac 
a rie ln se] zurückgekehrt ſein. hat Ausſicht, zum Geſetz erhoben zu werden, Ausbruch des Veſuv im Jahre 1872, einen e en 32 Nahr Ken; Zu 5 „dann abet 
5 (ache 7 p e x Pr ſeine Million — Der Untergang des Torpedobootes] wenn nicht ſeine Durchführung an der Finanz- idealen Schnitt durch die Erdrinde mit den 11 5 ie Al 2 11 * auf den Zwiſchen⸗ 
polniſcher Diözeſanen. — Auf dieſe Weiſe wird 8 42“ hat geſtern das Hamburgiſche Seeamt lage des Bundes ſcheitern wird. Es handelt Verbindungskanälen zwiſchen dem glühenden ſtationen die Abortanlagen in den Wagen zu 
natürlich nur die polniſche Sprache weiter heſchäfti g A len 5 Fin | Erdinner d der Oberflä Humboldts revidiren und nöthigenfalls Abhülfe herbeizu⸗ 
ausgebreitet. In dieſen gemiſchtſprachigen . Gut = die F 5 t itten eic 9 brut Au führen. In den 5. Zügen haben fie die 
* — * it S . 1 8 1 \ 8 . — N * 7 7 
Schuld an dem Zuſammenſtoß nicht den] Güter, die bisher von Deutſchland nach viel umſtrittene Zeichnung des Jorullo Bu Dienſtfrauen streng zu überwachen und find 
für deren Zuwiderhandlungen gegen die ge 
‚ebenen Beſtimmungen perſönlich verantwort⸗ 
ich zu machen. Die Zugreviſoren, Betriebs“ 


Gebieten wäre es wohl beſſer, wenn man die 5 : anz zu. i ief . Da die i 8 ietes i j li 

8 8 5 Kommandanten des Torpedoboots, Kapitän“ Auſtralien geliefert wurden. Da die in Aus. kan⸗Gebietes, mit den tauſenden, angeblich 

Polnischer. . zent lehrte. 8 leutnant Roſenſtock von Rhöneck, rei den ſicht genommenen Prämien recht hohe jind, jo| in einer Nacht entſtandenen Kratern einen 
— Der „„Deutſche Vurenhülfshund⸗ hat Kapitän des engliſchen Dampfers „Firsby“ könnten fie unter Umſtänden dazu dienen |Yacfimile-Drud des intereſſanten Verſuchs 


Nachſtehendes beſchloſſen: Durch die Opfer: |}. eine entſprechende Induſtrie im L 0 ſius Kirche je Thätiakei 
tee 0 5 ) I e ande zu er- Athanaſius Kirchers, die Thätigkeit der Vul. 5 + Aa 
55 ee RE na —— e 3 ober an Leben zu rufen. Wenn kane zu erklären, — eine Ansicht der übrigens eg die Vorſtände der Betriebsinſpel⸗ 
ii n , 
! rk als 1 9 l ne; 5 Dr. Stü 3 A, x Ei ö 0 1 
usland. Monaten gebrachten Ausführungen biefiger| her, Dr. Stübel, fi wieder genähert hat Dienſtreiſen Wwhunlichft Häufig davon zu über, 


wieſen worden. Während der Dauer des 2 a 3 Zeitungen in Vergleich ſtellt, worin Deutſch⸗ und endlich Bilder vom Krater des Mont 
ſchmachvollen Krieges wurden aus unſern t In ax f arg aa land in thatſächlich * Weiſe der Bor. Pelé und Souffrière, ſowie von der zerſtör⸗ 
Sammlungen zur Linderung der Leiden der |Tammer begrunde 1 915 En er Abend. wurf gemacht wurde, daß das Aufblühen der|ten Stadt St. Pierre auf Martinique. Der 
in den Konzentrationslagern befindlichen figung een . ai 8 ee. deutſchen Induſtrie nur der Gewährung zweite Theil der neuen Lieferun behandelt 
Burenfamilien 155.000 Mark baar überſandt wurf betend dg MAN erfion der Spree ſtaatlicher Prämien und Subjidien zuzuſchref die Erdkeben Forſchzna, von Denic der 
und über 160 000 Mark für den Ankauf von zen 9 1er e in a ui m le ben jei, jo wird man zugeſtehen müſſen, daß neuen Zeit bis zur Gegenwart. Textlich und 
Kleidungsſtücken, als: Decken, Stiefel, Schuhe ſeiner Ausführungen ſtellte Rouvier feſt, daß zwiſchen Theorie und Praxis in Auftrafien illuſtrativ entſpricht auch der neu zur Aus⸗ 


zeugen, ob in den Zügen überall die noth⸗ 
wendige Reinlichkeit herrſcht und wo dies nicht 
der Fall iſt, die Zugführer zur Verantwortung 
zu ziehen. 

— Perſonal⸗ Veränderungen im 
Bereich des 2. Armeekorvs. Frhr. v. Bernewitz, 
Oberlt. im 2. Garde⸗Drag.⸗Regiment Kalſerin 


u. ſ. w. verwendet. Die Verſendung des Gel- ſich ſeit 1871 die Ausgaben Dant der guten ein ni Note Theil des Werkes 4 

des geſchah durch 3 des Faiferlichen Verwaltung um die Hälfte verringert hätten N nicht unerheblicher Unterſchied obwaltet re Theil des Werkes den höchſten Alexandra von Rußland, unter Verleihung des 
Auswärtigen Amtes an bewährte Vertrauens-] Der Kredit Frankreichs habe ſich in höherem .,. —— —᷑—4 Charakters als Rittmelſter, in das Grenadier⸗ 
männer. Ueber das richtige Eintreffen der Maße gehoben, wie der irgend eines anderen Kunſt und Literatur. — Regiment zu Pferde Freiherr v. Derfflinger (neu 


Waaren liegen uns die Beſtätigungen der Volkes. Darauf werden ſämtliche Artikel der n * een: ich 
kaiſerl. — — „ Hr Kapſtadt, Vorlage angenommen. Reille beantragt nun Von dem kulturgeſchichtlichen Volksbuch Provinzielle Umſchau. 


Durban und Eaſt London vor. Weiterhin be- mehr einen Zuſatzantrag, wonach der Gewinn „Weltgeſchichte des Krieg es“, wel⸗ Der vom Schwurgericht in Greifswald — verſetzt. Ahmed Feizi Bey, zum großen Genera 
fiten wir eine große Anzahl Briefe unſerer aus der Konverſion zur Entlaſtung der lches im Verlage von Gebr. Jänecke in Han- zum Tode verurteilte Tiſchlergeſelle Ludwig ſtab kommandirter Oberlt. 4 Ia suite der Arme, 
Vertrauensmänner und Driginalquittungen Grundſteuer und der kleinen Gewerbetreiben- | nover erſcheint und zum eriten Male den Krieg Teßnow hat die Revifion des gegen ihn ergaue während der diesjährigen Manöver zum Jufanterie“ 
aus Südafrika, die in warmen Worten den den verwandt werden foll. Die Kammer be⸗ in feinem Einfluß auf die Kulturentwickelungſ genen Urtheils beantragt. — In Stargard Brigadeſtab beim 2. Armeekorps kommandirt. 
Dank der Beſchenkten wiedergeben. Nach ſchließt, dieſen Antrag geſondert zu berathen. zeigt, geht uns ſoeben die 2. Lieferung zu, wurde geſtern auf dem Bahnhof der Bremſer — Aus dem China⸗ Fonds de 
Abzug der vorerwähnten Summen und der Die Vorlage wird ſodann im Ganzen mit 475 welche die Menſchenjagden und Zweikämpfe Brehmer beim Rangiren überfahren und ſofort[ Deutſchen Flotten Vereins konute 
erwachſenen Speſen verbleibt demnach noch gegen 4 Stimmen angenommen. der Südafrikaner und der den Nordrand be |getödtet. — In Köslin haben die Stadt⸗ einer hülfsbedürftigen Stettiner Wittwe eint 
ein Kapital von über 250 000 Mark. Die Ver⸗ In Rußland hat der Kommandeur] wohnenden Eskimos und Kamtſchadalen, verordneten den Antrag der dortigen ſtädtiſchen Unterſtützung von 80 Mark zugewendet werden. 
wendung dieſes Geldes ſoll nun in folgender des achten Armeekorps, Generalleutnant] ſowie die Schädeltrophäen der Ozeanier be- Beamten um Gewährung von Wohnungsgeld — Unter den neuerdings augehaltene 
Art stattfinden: Es wurde eine Kommiſſion, Mylow, einen Befehl erlaſſen, in welchem die handelt. Wir lernen einen Urzuſtand des wiederum mit 22 gegen 4 Stimmen abgelehnt, falſchen Cinmartftüden befinden 
beigehend aus: Prof. Siemering, Dr. Arendt, Diviſionschef?s angewieſen werden, ſtrenge] Krieges kennen, in dem die völlige Vernich- weil erſt vor 3½ Jahren die Gehälter allgemein] ſolche mit der Jahreszahl 1874 und dem Mün 
Mitgl. d. R., Dr. Müller⸗Meiningen, Mitgl. d. Maßnahmen zur Beſeitigung und Vorbeugung tung des Gegners der Zweck des Krieges iſt den entſprechenden örtlichen Verhältniſſen gemäß zeichen A; dieſelben haben ſchlechte Prägung 


märk.) Nr. 3; Müller, Lt. i { * 
Regt. Nr. 38, kn das Kulmer If Meg. Tage 


R., Dr. Liman und Paſtor Schowalter, ge-|der Betheiligung der Offiziere am Hazard⸗ und erkennen bei dieſer Betrachtung erſt den aufgebeſſert find. — In Kolberg iſt das am matten Klang. 
wählt, die die Regelung der nachſtehenden ſſpiele zu ergreifen. ungeheuren Abſtand unſerer ziviliſirten Strande neu erbaute „Familienbad“ bereits er⸗ — kleber das Vermögen des Material 
Punkte vorzunehmen hat: a) Zum Rück⸗ In Serbien wird die Skupſchtina Kriegsführung, die den Gegner nur kampf. öffnet und findet zahlreiche Benutzung. — Paſtor waarenhändlers Robert Laaſch hierſelbſt, Blumen 


transport und zur Verſorgung der gefangenen] demnächſt behufs Bewilligung einer 60 Mill. unfähig machen will. Ueberaus feſſelnd ſind Theodor Ziemer aus Wollin (Kreis Prenz⸗ ſtraße 4 und Unterwiek 12, iſt das Konkurs“ 
mittelloſen Deutſchen ſollen bis zu 60000 Mk.] Anleihe zur Deckung der Schwebeſchuld einbe-] die Ausführungen über die Kopffägerei, welche] Lan), welcher nach Unterſchlagung einer größeren[ver fahren eröffnet. 
verwendet werden. Die Summe wird obiger rufen werden. Gleichzeitig plant die Regie- ſentſetzliche Sitte ſich heute noch in Neuſeeland.][Summe Kirchengelder flüchtete, iſt geſtern in dem Stettin, 9. Juli. Nach einer Verfügung 
rung die Vorlage eines Geſetzentwurfes zur und Neuguinea findet. Zur regelrechten Flecken Reinfeld bei Oldesloe verhaftet worden des Finanzminiſters ſollen die Vorſchriften wegel 


Kommiſſion zur Verfügung geſtellt, die über 0 \ 3 ivi 17 
die Einzelheiten ſich mit dem Staatsſekretär Kürzung der Beamtengehälter je nach dem Schädel jagd haben die Eingeborenen am Dit- f ahlung der Zivilpenſionen un 
des Auswärtigen Amtes, Freiherrn v. Richt- Dienſtgrade von fünf bis fünfzehn v. H. kap Neuguineas ein beſonderes Inſtrument, 1 Wartegelder, ſowie der im Voraus zahle 
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Diätetische Wittel 


— . —— . ——— 
Pb en er DE Aa 2530 2 


ut | Saison-Räumungs-Verkauf, | *“ "bel 


großer Auswahl 
von 25 & au. 


Husten, r Catarrh, Influ- 


enza, Asthma und Zehrfleber ur 
sich oder in Milch zu nehmen. 


Leberthrau- 
Emulsion 


mit Malz-Extraot bereitet, von Kindern 


N 


Garnirte Hüte bedeutend unter Preis, 


e RE FIRE Beſatzgimpen, alle Farben: Meter von 5 Pfg. an. 
% AAo „ een Wäſcheborten u. Schürzenbeſätze, Meter von 4 Pfg. an. 
Lochemiade unn Pack 1 Pfg. Balencienne-Spigen . . . Meter von 6 Pfg. an. 
Hoſenknöpfe . Dtzd. 1 Pfg. Tüll⸗ und Spachtel⸗Einſätze enorm billig. 


für 
Vereine. 


Schürzen band. Stück 5 Pfg. I Samımetband mit Atlas BR e. 
Nadelbüchſe mit 25 fort. Nadelnn 3 Pfg. 2½ etm breit, Meter 20 Pfg. Leberthrankur. 


Malz - Extract- 
Husten-Bonbons 


— — — 
sehr wohlschmeckend u. wirksam. 
A 2122, Man hüte sich vor Nachahmun- 
FL as beste Fr ck. gen und verlange stets die. Firma 


Preis für Malz-Extraot: Mk. 1— pr. Flasche. Ed. Loeflund & Ce 
Leberthran-Emulsion: Mk. 1.— pr. Flasche. Grunbach-Stuttgart. 
Bonbons: Packet 20 und 40 Pg. Dose 30 Pfg. 


Koufektionsgarn, 1000 Nards. . Rolle 14 Pfg. Sommetband. . .. Stück von 12 Meter 53 Pfg. 
Schußſenl duc 1 . Eſtremadur gaga Lage von 11 Pfg. an. 
Perlmutterknö pf Ftzd. 6 Pfg. Spitzenſtoffe und Stickereiſtoffe. 
,,, . 5 DRDRR: Schwarze Kinderſtrümpfe . . Paar von 15 Pfg. an. 
K „ O0 09° DEE e Herren⸗Cravatten Neubeit 15 Pf 

Eleg. Damen⸗Regenſ chim.. 28 Pfg. Diplomaten⸗Fagon | he. % 
Herren⸗Socken .. Paar von 6 Pfg. an. Herren⸗Kragen, Ia Qualit te. 32 Pfg. 


Sonnenschirme bedeutend unter Preis, 


M. Jriedeberg 


[Amerikanische Glanz-Stärke 


I IN 
8 


Fritz Schulz jun. Aktiengesellschaft, Leipzig 


a TR 3 a garantirt frei von allen ſchädlichen Subſtanzen. 
monnales S Langebrückſtraße S. ſehmuck 8 | Nike Bi jet Amberroffene e bat fi, gen ge 
von in % J wet ; fie er — 1 ai . a 
1 > “7: * e n 7 . 
10 Pfg. an. großer Auswahl x leichte i. he vielen Rahahungen halber m 2 


yelchen (Giobn®), das jcbem Badet aufgebrudt it. Preis bre Padet 20 Di. B. Haben 
allen Colonialmaa n-, Drogen⸗ und Seifenhandlungen. 


W Rabatt marken. — 


überlegte raſch, wie er dem drohenden Unge⸗ 
witter entgehen könnte, und verfiel dabei auf 
einen ebenſo originellen wie glücklichen Ge⸗ 
danken: Er hob das Markſtück, das zu Boden 
gefallen war, nach Ablauf der Friſt von fünf 
Minuten in einem unbewachten Augenblick 
raſch auf, ſteckte es ein und klemmte ſich dafür 
ein Zweimarkſtück zwiſchen die Kniee. „Na, 
Einjähriger,“ rief der Unteroffizier bald nach 
ſeiner Rückkehr, „haben Sie das Geldſtück noch 
zwiſchen den Knieen? Will doch gleich 'mal 
nachſehen!“ Auf einmal verklärte ſich ſein 
Geſicht, er hatte ſtatt des Markſtücks ein Zwei⸗ 
markſtück vorgefunden. Schmunzelnd be⸗ 
merkte er mit freundlichem Augenzwinkern: 
„Na, ſeh'n Sie, Einjährigeſ, das haben Sie 
ja ganz hübſch breit gedrück.“ 2 

— In einer rheiniſchen Stadt — ſo be⸗ 
richtet die Münchener „Jugend“ — geht der 
dritte Bürgermeiſter spazieren und benutzt die 
Gelegenheit, um die Arbeiten an einer neuen 
Straße zu beſichtigen. Er fragt einen der Ar⸗ 
beiter nach ſeinem Befinden. „Ganz gut ſo 
weit, Herr Bergermeeſter; nor dät' ich meene, 
mer bräucht net jo viel Italiener anzuſtelle; 


ſchritte. Falls keine Komplikationen ein⸗ 
treten, werde er heute in jeine Wohnung ge⸗ 
bracht. e 

Die ſtändige engliſche Garniſon, welch 
in Südafrita verbleiben wird, ſoll 50 000 
Mann der verſchiedenſten Waffengattungen 
umfaſſen. Ferner ſoll durch alle Mittel Pie 
Anſiedlung von Reſerviſten und verabſchiede⸗ 
ten Soldaten in den annektirten Gebieten ge 
fördert werden, damit, falls die Nothwendig⸗ 
keit es erheiſche, ſofort eine allgemeine Mobil- 


machung see könne. 5 
Telegraphiſche Depeſchen. 


Mancheſter, 9. Juli. Die Kriſis in 
den Spinnereien wird täglich bedenklicher. In 
dem Bezirk von Lancaſhire ſind die Fabrik⸗ 
beſitzer der Anſicht, das einzige Mittel zur Be⸗ 
endigung der Kriſis ſei eine Einſchränkung 
der Produktion. In einer Verſammlung, 
welche am 11. d. Mts. ſtattfinden ſoll, wird 
man über die Abfaſſung einer Zirkularnote 


er habe letzteren wegen plötlich ausgebroche⸗ 
nen Wahnſinus nach Warſchau in eine Nerven⸗ 
heilanftalt zu transportiren und müſſe zu die⸗ 
ſem Zwecke ein beſonderes Abtheil erhalten, 
da er jonft wegen der bei dem Kranken wieder⸗ 
holt ausgebrochenen Tobſuchsanfälle für 
nichts einſtehen könne. Sofort wurde den bei⸗ 
den ein Abtheil I. Klaſſe angewieſen, mit der 
Aufſchrift „Beſetzt“ verſehen und der Ober⸗ 
kondukteur mit der alleinigen Aufſicht deſſel⸗ 
ben betraut. Als ſich der Zug in Bewegung 
ſetzte, brachen die beiden Reiſegenoſſen in 
ſchallendes Lachen aus, ihr Kniff war gelun⸗ 
gen. Während die übrige Reiſegeſellſchaft 
wegen der drückenden Fülle und Schwüle kein 
Auge ſchloß, ſchnarchten die zwei auf dem be⸗ 
quemen Polſter nach Herzensluſt. In War⸗ 
ſchau angelangt und von der Sanitätswache 
in Empfang genommen, begann der Irrſin⸗ 
nige ſeine Augen fürchterlich zu verdrehen; 
ſein Begleiter aber erklärte, man möge ihn 
den Kranken ganz allein führen laſſen, da er 
Fe Launen am beiten kenne. Man will⸗ 
ahrte ihm und war froh, einen ſolch gefäbr, 
lichen Kranken auf fo einfache Weiſe los ge- 


Geſellſchaften 263,1 Millionen Mark Kapital. 
Der Verſicherungsbeſtand ſtellte ſich Ende 1901 
auf 3,7 Milliarden Mark bei den Aktien- und 
3,5 Milliarden Mark Kapital bei den Gegen⸗ 
ſeitigkeits⸗Geſellſchaften. Von dem ganzen 
Verſicherungsbeſtande über 7,2 Milliarden 
Mark fallen auf die 8 größten Geſellſchaften 
Gotha (gegr. 1827): 807,7 Millionen, Ger 
mania in Stettin (1857): 639,9 Millionen, 
Stuttgart (1854): 626,6 Millionen, Leipzig 
(1830): 624,1 Millionen, Viktoria (1861): 
568,5 Millionen, Karlsruhe (1864): 476,6 
Millionen, Konkordia (1853): 255,3 Millionen 
und Nordſtern (1867): 224 Millionen. An 
Prämien und Zinſen wurden 381 Millionen 
Mark eingenommen, hiervon wurden ver⸗ 
wendet 153 Millionen Mark für Leiſtungen an 
Verſicherte und deren Erben, 128 Millionen 
Mark für Erhöhung der Prämienreſerve, und 
10 8 a wurden = EN 85 

neuen Einrichtung möglichſt viele Beamte theilung von Dividenden an Verſicherte zurlick. 
Veilnehmen zu laſſen, wird beftiumt, daß in den geſtellt. Die Sicherheitsfonds betragen rund 
beuten, in welchen die jeweilig fälligen Dienſt⸗ 2% Milliarden Mark, wovon allein 254 
inte nach Hinzurechnung der Amtskoſtenentſchä- Milliarden in pupillariſch ſichern Hypotheken 
gung den Betrag von 800 Mark. überfteigen, belegt find. Von den 8 größten Geſellſchaften 


baren Hinterbliebenenbezil i 
| ge und Unterſtützungen 
lch im Monatsbetrage von 800 Mark einſchließ⸗ 
=> go Poſtanweiſungsverkehr, ohne Ertheilung 
ohne inteungen im Sanfe des Etate ahre. und 
9 gedeömnalige Benachrichtigung des Empfängers 
behalt d Abſendung des Geldes, unter dem Vor⸗ 
ei des jederzeitigen Widerrufs auch auf die 
nfteintommensbezüge und die monatlich im 
ö Pen zahlbaren feſten Amtskoſtenentſchädigungen 
& Beamten der Verwaltung der direkten 
| ißt dl Anwendung finden. Die Verfügung be⸗ 
ja diejenigen Beamten, die nicht am Sitze der 
1 den Kaſſe ihren amtlichen Wohnort haben 
dcs folge Anordnung der vorgeſetzten Dienſt⸗ 
rde ihre Dienſtbezüge unmittelbar mit der 
soft zugeſandt erhalten. Der Poſteinlieferungs⸗ 
eh wird als gültiger Rechnungsbelag ange⸗ 
er Ausgenommen find diejenigen Fälle, in 
bean zu den Quittungen beſtimmungsmäßig eine 
ondere Beſcheinigung beizubringen iſt. Um an 


8 Amtskoſtenentſchädigung beſonders zur Ab⸗ führen Germania in Stettin, Viktoria, Karls⸗ worden zu ſein. Höchſt vergnügt ging das mir Deutſche däte unſer. Sach grad fo gut] berathen, worin die Arbeiter erſucht werden, 
endung zu bringen iſt. ruhe, und Nordſtern auch die Invaliditätsver⸗ Paar davon, und bald darauf ſah man den mache.“ Der dritte Herr Bürgermeister jhüt-| die Arbeitszeit in ihren Fabriken abzukürzen. 


telt den Kopf und äußert, daß ein Italiener 
ſoviel arbeite wie drei Deutſche. „So meene 
Sie, Herr Bergermeeſter! Dann dät ich 
meene, mer ſollte en Italiener zum Berger. 
meeſter wähle; dann bräuchte mer blos een 
bezahle, ftatt, jeze drei!“ er 
= = — 
Reueſte Nachrichten. 

Berlin, 9. Juli. Die Königin der 
Niederlande wird mit ihrem heute Abend in 
Schaumburg eintreffenden Gemahl voraus 
ſichtlich am 16. Juli direkt nach Holland zu- 
rückkehren. 

Aus Odeſſa liegt eine Depeſche vor: Hier 
iſt ein Peſtfall vorgekommen. Das ärztliche 
Gutachten ſteht noch aus. Deshalb iſt der 
Kaſus noch nicht amtlich veröffentlicht. 

Nach einem Telegramm aus Athen wuc⸗ 
den dort ſieben ſchwache Erdſtöße wahrge⸗ 


ſicherung, die wegen ihrer hervorragenden Be⸗ 
deutung im wirthſchaftlichen Leben von Jahr 
zu Jahr immer mehr an Ausdehnung gewinnt. 
((ͤã ĩͤ Kb 


Schiffsnachrichten. 

— Seit einiger Zeit ſind Verſuche mit 
einem neuen Außenbord⸗Anſtrich unſerer Hoch⸗ 
ſeetorpedoboote gemacht worden. Dieſe Ver⸗ 
ſuche haben nach der „Köln. Ztg.“ ein günſti⸗ 

es Ergebniß gezeitigt. Jetzt iſt die ganze 

rpedobootsdiviſion der Oſtſeeſtation, 8 96, 
S 98 bis 101, graubraun geſtrichen. Die 
Diviſion der Nordſeeſtation, S 102 bis 105, 
S 107, hat vorläufig den ſchwarzen Anſtrich 
beibehalten. Die graubraunen Boote ſollten 
auf der am 8. Juli beginnenden Nordfee- 
übungsfahrt zum erſten Mal im Geſchwader⸗ 
verbande manöpriren. Die bisherigen Ver⸗ 
ſuche ergaben, daß in den Oſtſeegewäſſern die 
Sichtbarkeit der graubraunen Fahrzeuge erheb- 


„Irren“ ganz außerordentlich vernünftig in 
einem eleganten Reſtaurant ſich den Freuden 
des Lebens hingeben. 

— Ein furchtbares Unwetter entlud ſich 
eltern über die Provinz Galice in Spanien. 

in ſchwerer Hagelſchlag zerſtörte verſchiedene 
Dörfer; beſonders gelitten haben die Ort- 
ſchaften Champada, Caballera, Languera und 
Tangar. Die Schloßen lagen ſtellenweiſe 
meterhoch. Die geſamte Ernte iſt vernichtet, 
das Laub der Bäume zerſchlagen. Viele Ber- 
ſonen wurden getödtet oder verletzt; die Zahl 
der Opfer iſt noch nicht feſtgeſtellt. Die Noth 
unter der Bevölkerung iſt unbeſchreiblich. 

— Von der Findigkeit der Berliner in 
alter Zeit wird, folgendes Probeſtückchen als 
verbürdt erzählt: Da die Miethskutſcher zur 
Zeit Friedrichs des Großen in Berlin noch eine 
große Seltenheit waren, gehörten ſie zu dem 
größten Luxus, den ſich nur eben vermögende 


a ſten Die Aufſtellung von Poſtbrief⸗ 
neh en auf Privatgrundſtücken war 
Tan Jahre verſuchsweiſe zugelaſſen. Die 
Re richtung hat ſich ſo gut bewährt, daß fie vom 
ft ⸗Poſtamt jetzt allgemein zugelaſſen worden 
Ne iſt dabei beſtimmt worden, daß die Poſt⸗ 
Selbſllung bei derartigen Anträgen lediglich die 
ud Moften in Rechnung ſtellt. Als Mindeſtgut 
es 4 Mark auf das Jahr angenommen. Ueber 
* e us an Beträge im Einzeln, et rn 
0 äſten u. ſ. w. entſcheiden tz 
Poibielione, | 12 

— Zeller's „Kellermeiſter“, welcher bei der 
25 Aufführung am Dienſtag wieder im 
Sup vn e⸗Theater einen durchſchlagenden 
Reit hatte, wird auf vielſeitigen Wunſch am 
ich ag wiederholt werden; morgen, Donnerftag, 

„Dus füge Mädel“ zum 14. Male in Seene. 
* F Nebhühne Pr e der 
—— uf Rebhühner im Regierungs- 
rt Stettin auf den 21. Auguſt, und der⸗ 


Konſtantinopel, 9. Juli. Nach- 
dem keine weiteren Peſtfälle vorgekommen, 
beſchloß der oberſte Sanitätsrath die Maß⸗ 
nahmen gegen die Reiſenden aufzuheben und 
den Schiffen reine Patente auszuſtellen. 

Waſhington, 9. Juli. Das Kabinet 
hat beſchloſſen, die Unterzeichnung des Ver⸗ 
trages mit Kolumbien zu beſchleunigen, wo⸗ 
nach den Vereinigten Staaten große Land- 
ſtrecken längs des Panama⸗-Kanals abgetreten 
werden und die freie Durchfahrt durch den 
Kanal gewährt wird. Dieſer Beſchluß wurde 
gefaßt, um jeder Eventualität in Folge einer 
Aenderung der Politit im Lande vorzubeugen. 
Dem Kongreß ſoll der Vertrag im September 
unterbreitet werden. 


Mige für Haſ 60 ö Ach gert ift, als die der schr Ueb haltet dane Me Gee 18458 nommen. n r 
t r Haſen und Faſanenhennen auf den lich geringer iſt, als die der varzen. Ueber ſtaltete einmal Prinz rich, Friedrichs dess Die „Frankf. Ztg.“ meldet aus München: 
J September d. Is. feſtgeſetzt 1500 Meter hinaus ſind die Boote mit dem Die oberbaieriiche Handels. und Gewerbekam. F oulards-Seide 


Großen Bruder, einen 10 zu dem keine 
Einladungen ergingen, ſondern zu dem kom⸗ 
men durfte, wer wollte. Damit aber immer⸗ 
hin nicht all und jeder dorthin kam, gab er die 
Verordnung, daß niemand zugelaſſen werden 
dürfte, der nicht in einer Droſchke vorgefahren 
käme. So ſahen ſich denn viele von dieſem 
Freiball mit großer Wehmuth ausgeſchloſſen. 
Beſonders ſchmerzvoll empfanden dies zwölf 
Friſeurgehülfen, die ſich auf den Ball ſehr ge⸗ 
freut hatten, aber das Geld für drei Mieths⸗ 
kutſchen nicht aufbringen konnten. So erſan⸗ 
nen ſie denn eine Liſt, die ihnen auch vollkom⸗ 
men gelang. Vier der Gehülfen ſetzten ſich in 
eine Kutſche, in der ſie ſo langſam bis zum 
Palais des Prinzen Heinrich fuhren, daß die 
übrigen acht Genoſſen zu Fuß nachfolgen 
konnten. Als dann der Wagen vor dem Palais 
anhielt, öffneten ſich die beiden Schläge des 
Wagens, und wenn rechts einer ausſtieg, ſtieg 
links einer ein. Der Poſten mochte ſich aller⸗ 
dings wohl verwundern über die Unerſchöpf⸗ 
lichkeit der Miethskutſchen, allein die Täu⸗ J 
ſchung gelang, begünſtigt von der Dunkelheit, 7; 
die von den Oellampen der Thoreinfahrt nur 
wenig gedämpft wurde, vollkommen, und 
ſämtliche zwölf Friſeure verſchwanden ſehr bald 
im Ballſaale des prinzlichen Palais. 

— Eine drollige Geſchichte vom Exerzier⸗ 
platz macht in militäriſchen Kreiſen die Runde. 
Der Herr Unteroffizier hatte einen Einjährt- 
gen wiederholt vergeblich ermahnt, feine Geh⸗ 
werkzeuge vorſchriftsmäßig zuſammenzu⸗ 
ſchließen. Der Einjährige hatte zwar nicht 
eigentlich O-Beine, aber entſchieden Anlage 
dazu. So viel er ſich auch Mühe gab, kerzen⸗ 
grade dazuſtehen, es blieb zwiſchen den 
Knieen immer ein kleiner leerer Zwiſchen⸗ 
raum, der dem ſcharfen Auge des Unteroffi⸗ 
ziers nicht entging. „Ich will Ihnen was 
ſagen, Einjähriger,“ bemerkte er endlich, 
indem er ein Markſtück aus der Taſche zog 
und es dem Einjährigen zwiſchen die Kniec 
drückte, die er mit Gewalt zuſammenpreßte. 
„Ich gehe nun fort und komme in fünf Mi- 
nuten wieder. Wehe Ihnen, wenn Sie dann 
das Geldſtück nicht mehr zwiſchen den Knieen 
haben!“ Der unglückſelige Einjährige merkte 
bald, daß er es in dieſer Stellung nicht eine 
Minute aushalten würde. Was thun? Er 


neuen Anſtrich ſelbſt bei günſtiger Beleuch⸗ 
tung und im ee ee nicht ſichtbar; 
nur der aufſteigende Rauch deutet das Vor⸗ 
handenſein einer Torpedobootsdiviſion an. 
Die ſchwarzen Fahrzeuge waren dagegen auf 
die doppelte Entfernung noch ſichtbar. Der 
Kreuzer „Niobe“ ließ Nachts die Scheinwerfer 
ſpielen; auch in dieſer Beleuchtung erwies ſich 
der graubräune Anſtrich als geeigneter. Einen 
Uebelſtand bringt der neue Anſtrich: er ſt nicht 
ſo haltbar wie der ſchwarze. Die Boote müſſen 
nach jeder größeren Fahrt neu geſtrichen 
werden. 

Madrid, 8. Juli. Der Dampfer 
„Trier“ des Norddeutſchen Lloyd, von Bremen 
nach Kuba beſtimmt, ſollte La Coruna an⸗ 
laufen, um dort Auswanderer aufzunehmen. 
Dichter Nebel herrſchte an der ganzen Küſte, 
in Folge deifen fuhr die „Trier“ äußerſt lang- 
ſam. Die Strömung warf das Schiff gegen 
das Land und der Dampfer ſtrandete vier 
Meilen weſtlich von La Coruna an einer 
klippenreichen Stelle. Die Ausladung des 
Schiffes hat begonnen. Zahlreiche ſpaniſche 
Fahrzeuge leiſten Hülfe, und wie man hofft, 
wird es gelingen, die „Trier“ wieder flott zu 
machen. Bisher erſchien die Beſchädigung des 
8 nicht bedeutend, doch wäre, wenn 


doſtn Ein partieller Streik iſt auf dem 
Seit m am Paradeplatz ausgebrochen. 
wbeit ontag machte ſich dort unter den Bau⸗ 
“een eine Lohnbewegung geltend, und 
raten geiorderte Zulage nicht bewilligt wurde, 
eortführ. Mann geſtern in den Ausſtand. Die 
iberge 285 der Arbeiten hat nur eine vor⸗ 
ofort zu K e Stockung erfahren, da der Erſatz 
edoch beſchaffen war, die Polizei befürchtete 
Jau am ſchreitungen und ſtellte deshalb den 
unter Bewachung. 
vurde Weſtern Abend in der elften Stunde 
keller ie Feuerwehr wegen eines kleinen 
eruſe randes nach dem Hauſe Saunierſtr. 4 
iner € — Heute früh nach 3 Uhr brach in 
rei A chneiderwerkſtatt, Roßmarktſtraße 18, 
Jolzt teppen, Feuer aus. Es brannten 
job ohlen in einer Kiſte und Theile des Fuß⸗ 
18. Die Feuerwehr war zur Stelle. 
. Vom Hausflur Schulzenſtraße 6 wurde 
—— Tapezier, der dort arbeitete, das ge⸗ 
Handwerkszeug geſtohlen. N 
runkene et genommen wurden 5 De⸗ 
13 Proſtituirte und ein Obdachloſer. 
| Berſicherungsweſen. 
8 Mi n Lebensverſi ur 
Bejekliche n,im Sa 1901.) Mech n vor. 
änfigen Berit er „Berliner Vorſen. Jg. 5 ’ 
der die deutſchen Lebens. Verſicherungs-Geſell⸗]gung herrſcht hier ſeit geſtern über das Aus⸗ 
J ften betreiben gegenwärtig 45 einheimiſche 
ſellſchaften die Lebens-Verfiherung in 
utſchland, wovon 26 zur Aktie und 19 zur 
gagernseitigkeit gehören. Die Aktien-Geſell⸗ 
en vor der Gegenfeitigkeit, die 
r in Deutſchland dominirte, nun einen 
wehr zus Vorſprung gewonnen; immer 
10 sten ct fich die Ueberzeugung Bahn, daß 
— ertweddeſellſchaft, wie ihre hervorragend 
m die et beweiſen, ſich in den Leiſtungen 
ilt erſicherten in jeder Hinſicht mit den 
chaften meſſe beiten Gegenſeitigkeits-Geſell⸗ 
de Nachſch en können, ohne ihren Verſicherten 
kapitalve gußpflicht aufzuerlegen. In der 
denſtverfſecherung (ohne Volks- und Militär- 
hloffen ſicherung) wurden in 1901 neu abge- 
Nil von den Aktiengeſellſchaften 344,8 
onen Mark und von den Gegenſeitigkeits⸗ 


—B ...... .. 


gewählteſte Farbſtellungen in unerreichter Aus⸗ 
wahl, ſowie auch ſchwarze, weiße u. farbige Seide 
mit Garantieſchein für gutes Tragen. Direkter 
Verkauf an Private auch in einzelnen Roben 
porto⸗ und zollfrei ins Haus. Tanſende von 
Anerlkennungsſchreiben. Proben umgehend. 
Seidenstoff-Fabrik-Union 


Adolf Grieder & O, Zürich«sch wei». 


Kgl. Hoflieferanten. 


mer ſchloß ſich einſtimmig der Eingabe der 
rheintſch⸗weſtfäliſchen Handelskammern an 
den Reichskanzler, die Aufhebung der Ge- 
richtsferien betreffend, an. Die Kammer 
ſpricht ſich dahin aus, daß die Gerichtsferien 
mit den heutigen Rechtsbedürfniſſen nicht 
mehr vereinbar ſeien. Für das Erholungs- 
bedürfniß der Richter wüffe auf andere Weiſe 
geſorgt werden. 

Wien, 9. Juli. In der Station Clau⸗ 
ſen der Mödlitzer elektriſchen Bahn entgleiſten 
in Folge falſcher Weichenſtellung zwei Züge, 
wobei zahlreiche Paſſagiere verletzt und ein 
Motorwagen zertrümmert wurde. 

Trieſt, 9. Juli. Der Streik der Lohn 
kutſcher iſt beigelegt, die Kutſcher haben die 
Arbeit wieder aufgenommen. 

Laibach, 9. Juli. Beim Edelweiß 
2 auf der Alpe Slanica ſtürzte der 


Börſen⸗Berichte. 
Getreidepreis = Notieungen der Landwirtſ⸗ 
ſchaftskammer für Pommern. 

Am 9. Juli 1902 wurde für inläu⸗ 
diſches Getrelde gezahlt in Mark: 

Platz Stettin. Mach Ermittelung.) Roggen 
151,00 bis —.—, zen 176,00 bis —.— 
Found ers Gerſte —— Hafer 


notirungen vom 8. Juli. 
Platz Berlin, (Nach Ermittelung. Roggen 
151.00 bis —,.— Weizen 170,00 bis —,—, 
Gerſte —,.— bis —.—, Hafer 170,00 bis 


"Bing Roggen 146,00 bis ——, 
Weizen 178,00 bis —,—, Gerſte 129,00 bis 
130,00, Hafer 160,00 bis —,— 


welcher bereits am vergangenen Freitag 
fällig war. 


Vermiſchte Nachrichten. 


Weltmarktpreiſe. 

Es wurden am 8. Juli gezahlt loko 
Berlin in Mark per Tonne inkl. Fracht, Zoll und 
Speſen in: N : 
Newyork. Roggen 149,25, Weizen 168 25. 

Liverpool. Weizen 176,50. 
Odeſſa. Roggen 145,50, Weizen 164 00, 
Riga. Roggen 150,50, Welzen 171,75. 


Magdeburg, 8. Sul Roh zucker. 
Abendbörfe. I. Produkt Terutupreiſe Trauſito 
ſob Hamburg. Per Juli 5,92½ G., 6.00 B., 
per Auguſt 6,07½ G. 6,10 B., per September 
6,10 G., 6,15 B., per Oktober » Dezember 
6,50 G. 6,55 B., per Jauuar⸗März 6,72½ 
G. 6.77½ B., per April⸗Mai 6,92½ G., 6,97½ 
B. Stiuunung ſtetig. 

Bremen, 8. Juli. Börſen⸗Schluß⸗Bericht. 
Schmalz feſt. Tubs und Firkins 54¼ Pf., 


— Ueber einen wenig zarten, aber erfolg- 
reichen Reiſe⸗Trick wird der „Kattowitzer Ztg.“ 
aus Rußland berichtet: Vor einigen Tagen 
ſtanden hunderte von Paſſagieren auf der 
kleinen ruſſiſchen Station Ciechozinek, um 
nach Warſchau fahren zu können. Der eben 
angekommene und letzte Zug des Tages war 
aber ſo beſetzt, daß viele die Hoffnung auf Be⸗ 
förderung aufgeben mußten. Als das Ge- 
dränge am ärgſten war, erſchien beim Sta⸗ 
tionsvorſteher ein eleganter Herr in Beglei- 
tung eines ruſſiſchen Offiziers und erklärte, 


gierung ein Telegramm aus Bogota, worin 
mitgetheilt wird, daß mehrere Generale, in 
Begleitung des einflußreichſten liberalen Füh⸗ 
rers Marin, ihre Unterwerfung angeboten], 
haben, nachdem ihnen von Seiten der Regie-“ 
rung Garantien gewährleiſtet wurden. Ge⸗ 
neral Deſtacas ſchlug einen Trupp liberaler 
Aufſtändiger unter dem Befehl des Generals 
Menoz, wobei über 200 Aufſtändiſche getödtet 
oder verwundet wurden. 

Das letzte Bulletin über Chamberlain 
berichtet, derſelbe habe eine gute Nacht ver⸗ 
bracht, ſeine Geneſung mache ſchnelle Fort- 


Stettin, den 26. Juni 1902. Freitag, den 11. Juli 1902, Abends 8 Uhr, 
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J. Platz 30 „. Anfang 8 Uhr. II. Platz 20 . 
Bei kühler Witterung im Saale. 


Heute, ſowie jeden Donnerftag: 
Seit 


Großer : Ball. 
Bock-Brauerei. 


a 2. Vormittags 11 Uhr, vor d 
Ve ae Mat, — en Dr 5 
Matern ern — und die Erklärung des 
chreibe uſſes — ſind anf der Gerichts⸗ 


r. „ 
Deiligten neh zntunägerichts zur Einſicht der Be⸗ 
Boigar, den 1. Juli 1902. 


Billets 8 50 Pfg. in den Muſtkaliengandlungen von mit Frl. Schlaak; Kutſcher Block mit Frl. Kroll; deter Weg en 10:3, Sc 20 4 
mon Kaselow. Kalkulator Draeger mit Frl. Wendt, genannt Müller; ntree Wochentag 2 tags , 
ein: Eur Du a Vulkanarbeiter Olenik mit Frl. Lindemann; Arbeite⸗ Theaterbeſucher frei. 
Au der dale e 6 8᷑ꝝß;ß᷑.᷑— Diode mit Frl. Behrendt; Handelsmann Ceurowski 

Vom 10. 7. er. ab iſt meine Sprechſtunde mit Frl. Beier; Zimmermann Dieckelmann mit Irl. 


5 2 iſchow; Arbeiter Ziebe Frl. Tiſchler N 2 
Grüne Schanze 18. Mel mit e eee. e Got zlou 0 


Eheſchließungen: 


Tel. Rr. 818, I zzefeldwebel, Jahlmeiſter⸗Aspiraut Lewin mit rl. Täglich: 
Gerichts en ; i 1a ul ielfe ; Tedhuif Donnerſtag, den 10. Juli: en; 
Ka ſchreibe 8 N Vollert; Buchhalter Tetzlaff mit Frl. Mielke Techuifer erſt 5 5 8 
DB; reiber des Königlichen Amtsgerichts e Sauber mit Bi. Beide; l c ieh ai St 60 f Hilitä N Extra (one 1 — Darkeluug 
Specialarzt für urgie und Frauen⸗ (Langhammer; Lehrer Koenig . Schill; — . 2 tag, 0. — 
de Tieglerschule 2 s Schulz mit Frl. ene | I. ser Di e Kn eipp Kur. i 

5 | ser. meln und Lispelu heilt N von der geſammten Kapelle des Grenadier⸗Regiments a u N 
— Lauban Stottern, Stamme, heilt Sohn des Schneiders Titel; Sohn des Arbeiters ven der ges nig Friedrich Wilhelm! VJ. A N 
7. uche des neunten Kurſes, beginn ‚Mi. Leschke, üchrer, | 1 dewig; Buchhalter Seid; Schiffs⸗ ch 8 ch . 
CCTV ele, a zig. | Weckier 8 ( eſchichte. 


togranıme werben auf Lerlan, utgeltlich n Neklamat N Jan : Sobn des Arbeiters Stürz:! „ Anſang Ute. ! 2 Mer cs 
En r . Mate MD auf|, intereianies Epeäigiräten Menke 
an. den 69. Mai 1902. Nasaontrafte, Zahlungsbefeſle werden billig gefertigt | Sohn des Arbeiters Höffner: Sohn des Arbeiter Cinbe: lämmtlichen Gotzlow. und Sommerluſt⸗ Daupfern zu | Anfang 8 Ubr. 4 bene 8 Uhr. 
Der Magiſtrat. Eliſabelhſtraße 47. 1 Tr. r. Materialwaarenhändler Winter; Tochter des Maurers haben. er Bar Breite wie beta, WET © 


Ya) I rr 


Eröffnung von Contocurrent- und Checkkontis, Discont und Incasso von Wechseln und Checks, An- und Verkauf, sowie Lombard sämmtlicher an der Londoner Börse 
gehandelten Wertpapiere. Eingehende briefliche und telegraphische Auskunftserteilung. Feste Anstellung von Prämien in, südafrikanischen Minen und Landgesellschaftes 
(Käufe mit beschränktem Risico), welche gegenwärtig ausserordentlich grosse Chancen bieten. 5 | * 3 3 s WE + 

The FINANCIAL and COMMERCIAL BANK, LIMETECE (Finanz- und Handelsbank, A. G.). 
RE | 3 Capita! Lstr. 300,000 Fully paid. Aktienkapital R. M. 6,000,000, voll eingezahlt. ü 8 f f N 
PART: 5 28 (Clements Lane, London, E. C., Lombard Street. 


N 


Der Sekretair 


C. A. Weikert. 


Wichtig für alle Behörden, Amts Gemeinde⸗ und Gutsvorſtände, Bau⸗ und Maurer, 
meijier, Fandels⸗ und Gewer betreibenden im Negierungsbezirt Stettin. 


Polizei-Geſetze und Verordnungen 
Regierungsbezirk Stettin. 


Band I gr. 8° XXII und 726 Seiten. 
Allgemeine polizeiliche Reichs⸗ und Landesgeſetze 


Namens des Verwaltungsraths 
der Präsident g 


Lord Charles Robert Vratt, Oberstleutnant a. DD Telegramm-Adresse: „Amiralat London“. 


VICTORIA zu BERLIN. 


Prämien- und 
Zinsen- Einnahme 
in 1901: 


78,375,901 Mk. 
Lehens- und Volks-Versich. ult. 1901 Pol. über 920,024, 494 Mk. 


Vermögen: 
319,784,588 Mk. 


Dividenden-Fonds für die Versicherten ult. 1301: 54,662,685 M. 


. BLebens-Versicherung 


mit Gewinnbetheiligung nach dem System der steigenden Dividende. 


Volks - Versicherung 


Todesfall-Versicherung für Jedermann, 


Weltpolice. ohne ärztliche Untersuchung u, mit wöchentlicher Prämienzahlung.“ geheftet Ml. 7.00, gebunden Ml. 8.00. 
Unfall- Versicherung = Eise d Band II gr. 89 XXVI und 787 Seiten 
mit Prämien-Rückeewähr und Gewinnbetheiligung. Lebens ängliche Eisenbahn- un Verordnungen, Anweiſungen und Bekanntmachungen des Königlichen Oberpräſidenten del 


Haftpflicht- Versicherung, auch lebenslänglieh. Dampfschiff UEngläück- Versicherung. 


Die Victoria ist die grösste deutsche Versicherungs-Gesellschaft und bietet ihren Versicherten durch liberale Versicherungs-Bedingungen und 
billige Prämien weitestgehende Vortheile. Von dem im Jahre 1901 erzielten Geschäftsgewinn erhielten. die mit Gewinnentheil Versicherten 
n j Mark 15,315,567 als Dividende zugewiesen, 
nein — \ 


Provinz Pommern und des Regierungspräſi denten zu Stettin u. |. w. geheftet ME. 9.00 
8 gebunden Mk. 10.00. 
Jeder Band iſt einzeln käuflich. 


7 Zu beziehen durch alle Buchhandlungen und den Verlag von 
A. W. Hayn's Erben, Berlin SW. 12, Zimmerftr. 29. 


br. Brehmer’s 5 
weltberühmte Heilanstalt für Lungenkranke 


Görbersdorf in Schlesien. 


V. eitere Auskunft ertbeilen gern die Agenten dler Gesellschaft und die 
Direction in Berlin SW., Linden- strasse 20 21. 


I - MAU 


SSE-EPOCHE 


Unthätiges Liegenlaſſen von Geldern zu 340% erſcheint derzeit verfehlt!! Wieder kam Gelegenheit zur 


sofortigen Erlangung Chefarzt: Gcheimrat Petri, früher Brehmer's langjähriger Assistent. 
grösster Gewinne a Vorzüglichste Winterkuren. 


Günstiger 
Gutskauf. 


Das mir gehörige Gut 


Hor nsberg, 


Kreis Oſterode, 1600 Morgen groß, davon ca. 
450 Morgen Wieſen mit vorzüglichem Torf 
lager, 150 Morgen Wald, im übrigen zum 
größten Teil lleefähiger Boden, mit einem 
ſchönen herrſchaftlichen Wohuhauſe, maſſiven 
Wirtſchaftsgebäuden, mit lebendem und totem 
Inventar, bin ich willens für den Preis von 
190 000, bei 45000 Mark Anzahlung, zu ver⸗ 
kaufen. Das Torflager, ca. 300 Morgen, läßt 
ſich inſofern als Handelstorf vorzüglich aus⸗ 
nutzen, weil unmittelbar daran die Waſſerſtraße 
anſtößt und der Torf per Waſſerfracht allent- 
halben verſandt werden kann und ſehr begehrt 


bei begrenztem Riſico. Hochgeſtellter erfahrener Baukbeamter erbietet ſich zw Ertheilung von Wan 
und Leiten. Medaction, Budapeſt, Poſtgaſſe 10. Mezz. 5. 
PPP 


AG, ALLGEMEINER DEUTSCHER &A 
VERSICHERUNGS-VEREIN STUTTGART 


7777 | 
Gegründet 1875. Auf Gegenseitigkeit. 


Gesamtreserven über 26 Millionen Mark, 
Der. Verein gewährt 
zu billigen Prämien unter günstigen Bedingungen 


Unfall-, Lebens-, Militärdienst- und 
Brautaussteuer-Versicherung, 


Prospecte gratis durch die Verwaltung. / 


Bad Reiner z 


klimatischer, waldreicher Höhen-Kurort — 568 Meter — in einem schönen, geschützten Thale 
der Grafschaft Glatz, mit kohlensäurereichen alkalisehn-erdigen Eisen- Trink“ 
und Bade-Quellen, Mineral-, Moor-, Douche- und Dampfbäidern, Kalt“ 
wasserkuren ud Massage, Molken-, Mileh- und Kefyr-Kuranstalt. 
Hochquellen-Wässerleitung. — Angezeigt bei Krankheiten der Nerven, der Athmungs“ 
Verdauungs-, Harn- und Geschleehts-Organe, zur Verbesserung der Er“ 
nährumg und der Constitution, Beseitigung rheumatisch-giehtisener Leide 
und der Folgen entzündlicher Ausschwitzungen, Kurzeitz 1. Mai bis October. Auskunftsbüch® 


Obergrund 


Mittelpunkt der böhm.⸗fächſ. Schweiz, Bade-, Terrain und klim. Kuro 


* 


2 


bei Bodenbach a. d. Elbe, 


2 di 9 2 A re i 
wird. Der Torf liegt 6 Fuß tief, darunter sowie die für alle Lebens- und Berufs verhältnisse Koch 8 Pension, Hotel und Villa: Stark, 
folgt Wieſenkalk von vorzüglicher Qnalität in unentbehrliche i \ F 
großer Tiefe. b ganz am Walde gelegen. Das Etabliſſement iſt durch 2 Brücken direkt mit dem Walde verbunden, die Elbe“ 


Dieſer Wieſenkalk eignet ſich in rohem Zu⸗ 
ſtande als Düngemittel und in gebranntem Zu⸗ 
ftande als vorzüglicher Mauerkalk. Das vor⸗ 
handene Lehmlager in der Nähe der Waſſer⸗ 
ſtraße eignet ſich zur Anlage einer Ziegelei. 


bäder vis-a-vis, Dampf⸗ und Eiſenbäder nebenan, große herrliche Terraſſe um das Etabliſſement mit prachk 
voller Ausſicht auf und über die Elbe in die Gebirge; großer Speiſeſaal, Billard⸗, Damen⸗ und Leſezimmet, 
Equipagen im Etabliſſement und am Bahnhofe; ſchönſter Ausflugsort für Touriften. Altberüh te, geſundk 
Sommerfriſche (eine der prächtigſten); Bahn, Dampfſchiff⸗ und Telegraphen⸗Verbindung. Penſion für kurze 
und längeren Aufenthalt, auch werden Tageszimmer abgegeben. Eröffnung 15. April. Man verlange Prospekte“ 


Haftpflicht - Versicherung. 
Zur Zeit bestehen ca, 450 000 Versicherungen 


über 2870000 Personen-. 
Verträge sind mit ea. 1800 Corporationen 


STUTTGARTER. 


2 Ce abgeschlossen. Mn Briefe und Telegramm⸗Adreſſe: Koch, Obergrund.Bodeibarh. ’ 
F. Viechert Jun., ? ser Aller Gewinn fliesst den nn allein zu, u Goldene B 1 u ei eg i 5 e 1 de n Paris 
> 7 Prospekte und Versicherungsbedingungen nt > | 8 
Pr. Stargard. 5 werden gratis abgegeben. e ) — 


Subdirektion Stettin: Paul Mewes, Augustastr. 52. 


a empfehle meine ſolid und dauerhaft gearbeiteten, Tag md Nacht tragbaren 
S. Arnoldi, General- Agent, Kniser-Wilhelmstr. 73. b 9 . . ; 


Gürtelbruchbänder ohne Federn, 


Leib- und Vorfallbinden. Für jeden Bruchſchaden Extraanfertigung, deshalb ieder Verſuch befriedige 2 
Außerordentlich zahlreiche Auerkennungsſchreiben. Kein Druck wie bei Federbä Metin Brrt 


wieder mit Muſtern auweſend in Stettin, Freitag, ir. Juli, 84, Hotel Bode, 1 
Bandagenfabrik L. Bogisch, Stuttgart, Ludwigſtr. 75. 


FTC Ä 
Ein Eckhaus mit 10 000 % Anzahlung und ge⸗ 
regelten Hypotheken wird zu kaufen gr 
Offerten ſind niederzulegen unter F. J. C. 8 in der 
Expedition dieſes Blattes. 


Bad Ilmenau i. Thür 540 Ww 
Sanatorium Dr. Wiesel (vorm. San.-Rat Dr, Prellers Kuranstalt). Das 
ganze Jahr geöffnet. Prospekte gratis durch den Besitzer und leitenden Arzt, 
Arzt wohnt im Hause. 


ener 


5 5 


Zur Selbſtbereitung des 
ogefündeſten Tafel⸗ und 


Einmache⸗Eſſig. 
Man verlange und nehme nur die ſeit 1875 
Ve, Ar z 
Eib's Eſſig⸗Eſſenz. 
— — * 2 22 
Drigmalflacous zu 10 Literfl. Tafel⸗Eſſig, 
naturel oder weinfarbig, 1 % 
Su Stettin echt zu haben bei; 
Arthur Bonkowski, 
Alfred Bürgener, 
Franz Daugs, 
Druschke & Zeunert, 
Hugo Gortatowski, 
Johannes Held, 
Emil Henschel, 
Hans Meyer, 
Max Moecke's WwòWo., 
Theodor Pee, 
Erich Richter, 
Bernh. Schulz, 
Max Schütze Nohfl., F. Hager, 
Bruno Steindamm, 
Emil Wieluner, 
Gebr. Schönfeldt, 
Franz Bartelt, 
Richard Albrecht, 
Paul Müller. 


EAAAAAK A 44444Af 
1 Bleistifte 


Amit guten Graphiteinlagen, das Std. 1 Pfennig > 


g empfiehlt N- 
Pr Grassmann, » 
Brreiteſtraße 42, Lindenirafe 25, > 


Kaijer-Bilhelmftrafe 3. 


> 
TAAAAAAAAAAAA | 


3er Kisenbatunschienen a 
zu Banzwecken und Geleifen, Grubeuſchienen 
und Kippwagen, Bohrmaſchinen, Feldſchmieden, 
Stanzen, Nutzeiſen, Schmiede⸗Handwerkzenge, 
eiſerne Röhren zu Waſſerleitungen ꝛc. offeriren billigſt 
Gebrüder Beermann, Speicherſtr. 29. 


Geſucht ein fleißiger 
Agent, 


der die Hans: u. Küchengeräthe⸗Geſchäfte, die 
Eiſenwaarenhändler und Klempner in Mecklenburg 
und Provinz Pommern regelmäßig beſucht, für den 
Vertrieb eines neuen Sypecialartikels in emaillirtem 


Küchengeſchirr. 
Offerten sub K. A. 1154 an Rudolf 
e 


Mouse, . q 
g. Blutftod. u, 
Hamburg, Fichteſtr. 33. 


207. Königl. Preuß. Rlaſſenlotterie. 


1. Klaſſe. 1. Ziehungstag, 8 Juli 190% Vormittag. 
Nur die Gewinne über 60 Mk. ſind in Klammern 
beigefügt. (Ohne Gewähr. A. StR. f. 3.) 


16 211 72 304 400 57 69 544 612 49 64 98 708 60 
70 1021 40 235 56 (200) 343 432 83 705 17 30 2181 
200 387 65 501 52 3005 128 886 720 892 4109 97 


269 901 20 (150) 462 632 731 (100) 72 74 5002 126 
202 70 870 401 821 (15000) 946 6257 371 539 66 
660 92 729 55 7300 83.606 767 88 92 862 99 972 


8006 8.149 292 346 695 840 965 9001 52 (100) 86 


163 67 201 6 528 614 52 76 794 984 


10009 163 92 243 369 407 49 539 72 78 806 912 
11174 582 89 627 18176 217 (100) 53 438 41 80 516 
610 784 845 971 13072 73 (100) 84 141 70 248 856 
436 95 551 72 698 (100) 706 87 (150) 809 88 94 990 
14004 87 133 410 580 690 725 812 64 70 969 98 
15008 856 95 479 553 706 16005 84 207 (150) 341 48 
73 711 58 59 879 915 17116 209 335 598 683 80 927 
18042 77 177 427 503 21 58 (100) 708 68 994 19026 
171 378 518 44 48 775 

20061 181 819 28 419 85 641 63 67 774 21058 
) 82 91 112 420 712 92 838 22023 235 434 643 
63 968 23008 110 63 202 96 384 431 51 612 831 937 
95 24060 120 592 686 769 90 810 19 76 25118 232 
58 387 421 26041 161 228 29 464 515 (500) 21 52 601 
800 27008 52 260 76 342 482 855 28030 98 109 15 
48 299 318 72 88 747 98 921 70 (100) 95 29022 70 
259 (100) 84 (100) 382 456. 94 587 59 909 31 (200) 

30132 308 86 400 62 545 630 83 889 31039 119 
245 82 389 525 708 27 (150) 895 927 (100) 7056 32115 
68 435 (100) 517 612 727 45 828 901 7 97 33019 59 
64 106 59 226 758 34054 265 (100) 98 (150) 375 692 
839 50 35093 146 75 403 596 97 728 980 6101 73 
286 302 88 578 778 82 867 955 37196 303 88 454 91 
508 7 771 38050 193 800 87 588 69, 748 972 (150) 82 
86 39078 839 427 689 

40010 29 46 147 64 288 94 395 525 49 55 715 78 
904 (100) 41026 112 38 483 607 (150) 73 76 (100) 723 
86 51 52 862 934 42145 58 203 352 423 84 520 685 
45 77 744 805 43170 77 885 448 667 95 770 44166 

100) 222 408 52 629 981 45127 289 94 432 610 35 
42 87 805 40 53 46062 118 261 390 566 637 (100) 
62 745 60 804 70 980 47438 620 44 48004 7 29 545 
677 748 97 888 946 49012 89 245 60 95 (100) 384 99 
554 57 691 748 954 91 

50000 21 125 257 678 985 51032 60 76 160 819 
82 448.542 47 627 92 (200) 816 91978 52097 220 91 
601 60 92 971 53006 155 205 544 47 792 54001 452 
938 (on 49 76 55042 58 267 858 89 920 56176 
852 63 592 604 52 827 75 986 57016 72 128 89 48 
90 257 642 58331 37 425 96 685 47 718 24 59008 
80 (150) 327 786 881 995 

60124 253 350 94 443 52 87 551 600 (100) 28 796 
61010 89 262 347 478 655 744 818 952 62024 84 344 
58 480 (100) 903 63148 205 21 338 414 80 870 64002 
61 99 164 98 412 549 61 614 35 834 77 65065 108 19 
95 287 368 97 479 731 829 30 40 54 (100) 65 66081 
158 289 381 416 507 28 35 644 (100) 81 9 892 
67102 89 815 478 797 68107 22 71 201 567 69086 
(150) 197 (150) 98 269 78 408 544 996 

70064 106 58 (100) 411586 71181 826 444 588 
643 962 72330 491 578 646 725 808 73044 283 318 
40 425 944 74016 282 809 60 419 648 789 85 95 811 
(100) 937 75099 889 519 21 98 718 854 76191 227 
44 53 394 707 810 968 88 77026 128 260 73 500 (100) 
983 36 72 77 78182 40 94 (100) 204 365 449 56 5ʃ5 
(150) 32 683 778 800 (100) 79061 96 229 49 589 75 
642 726 801 78 77 922 71 

80109 49 873 420 542 88 672 700 (1000) 42 955 
81019 120 260 368 478 505 88 629 41 69 710 66 940 
81 88 82079 482 885 83087 274 887 584 48 823 51 
955 78 84273 550 59 685 765 852 944 85124 212 884 67 
445 640 54 916 88051 124 33 53 63 245 75 98 808 
469 726 68 Wi 87220 99 508 75 667 797 864 88078 
76 916 89044 188.345 808 

90019 189 98 216 820 73 88 901 20 91207 29 56 
88 94 328 38 550 641 64 877 (200) 978 92051 79 218 
817 492 539 67 99 881 58 955 93026 48 192 204 98 
342 50 67 95 484 582 95 (100) 602 (1000.68 959 94095 
350 495 514 51 724 843 976 95180 838 52 506 12 36 
42 665 721 ee, 96177 286 424 62 748 81 92192 
97012 72 449 07 858 98075 100 292 872 641 
705 15 971 99111 (100) 441 809 i 

100001 „ 63 222 845 409 75 611 964 69 
101041 104 262 375 400 1 9 550 61 615 762 925 84 69 
102167 u 425 84 875 (150) ge 103 22 
264 529 885 917 101091 112 93 894 440 682 
900 105147 881 87 (100) 455 528 618 97 840 96 


106251 368 476 96 518 40 838 10 7221 84 528 674 768 


"80 (130) 825108462557 75 80 627 806 21 %03 104067 
256 318 (100) 452 560 638 41 (150) 734 90 
5 64 672 734 85 86 111152 


110065 71 (150) 5 


8 223029 325 00 884 60 


96 238.68 78.81 853 78 414 64 671 887 909 112057 68 
240 61 429 95 720 850 (100) 991 113477 (100) 90 556 


97 610 36 748 59 86 89 94 970 85 99 114060 61 82 186 
97 292 466 668 844 905 115000 18 352 618 25 65 804 
949 97 116178 258 839 518 53 671 713 18 23 64 805 
117017 64 651 60 760 9:6 67 118289 311 41 457 88 
566 652 766 964 119039 49 80 111 55 263 95 737 
120015 74 101 83 95 312 429 59 74 512 86 679 
790 935 121171 (300) 240 408 821 921 122096 119 
45 209.630 4056 77 806 58.56 70 123122 27 221.802, 
482 77 507 17 98 721 121097 259 72 95 308 454 (100% 
587 625 761 810,46 125076 351 (150) 419 705 126119 
330 84-63 414 31 505 6890 43 857 12700 318 30.494. 


584 73 868 9883 128023 49 97 178 82 233 80 587 637 


708 48 66 868 948 120338 62 (100) 402 52 94 550 
622 24 40 50 196 = 

130009 17 96 257 81 722 940 62 131135 556 
(150) 95 858.99 132000 5 (400 10 16 34 (100) 52 
449 782 974 133218 80 97 302 5 6 84 596 650 85g 
131018 42 61 301 558 712 86 803 135062 77 201 79 
92 388.401 20 60 544 603 722 829 136106 71 186 345 
466 786 801 137822 906 21 36 138109 28 57 312 
82 418 48 518 66 (100) 646 53 789 816 998 139091 
265 97 470 525 85 631 703 998 

140038 58 77 177 81 907 15 (200) 88 58 442 517 
83 661 794 837 57 141007 164 88 229 (300 71 395 
593 96 619 90 702 142082 110 338 81 584 655 738 
am 861 929 143158 65 819 516 660 63 703 801 959 

4.1962 77 159 839.690 790 824 902 145196 275 358 

63 498 555 848 (100) 146170 205 816 93 97 521 628 
706 12 (2000 88 58° 147213 346 84 556 853 148068 
70 198 278 830 476 555 625 55 882 986 92 149116 88 
55 256 333 82 426 56 72 92 711 814 944 

150037 818 62 418 502 99 809 151011 (100) 127 
236 306 469 84 98 582 653 774 152186 447 678 805 
77 (10000) 918 84 153255 475 574 154206 62 662 
832 155401 727 898 951 156066 97 113 31 80 548 
88 684 91 766 87 804 (10) 85 157091 97 254 67 496 
557 616 94 899 990 158022 3/1 482 559 81 95 678 
88 785 870 (100) 159067 122 84 225 355 (300) 497 
605 75 780 46 70 806 

160068 212 884 445 716 911 79 161105 218 604 
81 35 794 954 60 162046 63 247 300 574 893 918 99 
16:3082 136 (100) 289 420 (100) 588 789 867 46422 
87 197 265 242 446 694 896 (100) 165108 222 485 519 
661 989 166851 71 407 603 818 167067 163 90 508 
477 516 57 62 650 81 (100) 890 962 69 168161 466 648 
56 961 (150) 169125 41 323489 505 29 757 63 82 927 

170067 96 24 408 546 793 984 171091 196 280 
300 446 49 718 98 817 22.23 (300) 927 172085 240 94 
334 480 509 786 948. 173 )19 67 72 101 220 67 76 815 
588 87 605 779 826 83 40 55 174068 87 98 198 328 
518 611 (100) 95 (100) 847 989 175128 42 66 u 206 
25 34 854 81 471 617 81 882 88 176010 110 50 84 250 
410 48 690 92 822 48 973 177159 253 62 70 374 445 
544 96 677 (400) 781 865 952 65 178 00 36 (10% 206 


76 320 63 425 643 5 (100) 817 66 179016 179 266 


180000 (100) 181 (100) 41 289 360 402 565 654 
765 977 181084 203 800 516 640 8832 924 182121 
216 58 445 51 88 518 90 (150) 760 77 89 910 67 95 
183173 397 460 (100) 72 740 42 184107 37 68 807 
185082 (100) 121 311 458 542 (47 912 186024 159 
272 590 652 781 84 82577 187200 21 23 27 67.369 
425 32 72 547 84 707 915 42 1882-8 526 52 625 (200) 
x 7,50 914 189013 186 92 253 329 53 416 22 67 

9 

190071 214 437 58 579 698 882 191027 191 242 
66 838 86 95 470 556 (100) 602 882 39 59 192448 578 
703 44 918 193049 149 (100) 51 38138 (100) 89 408 
194054 288 421 29 652 (3000) 195100 234 35 76 
818 77 647 798 (150) 928 196068 221 84 308 84 500 
44 73 976 92 197050 (100). 279 820 529 614 791 96 
853 940 198007 22 46 65 190 56 433 506 30 85 629 
3 199037 95 182 37 59 227 355 81 520 
6 7 09 

200319 73 502 87 944 201571 768 8883 202117 
21 480 565 78 708 849 79 95 203007 146 51 266 827 
520 46 204106 9 8,6 95 569 622 (100) 772 968 90 
205336 406 15 571 667 723 28 44 86 974 206026 
47 98 106 87 465 575 77 676 887 983 (100) 207011 
47 91 146.289 (100) 560 608 802 924 208147 299 
454 527 67 650 778 209114 852 (100) 99 528 66 608 
729 896 977 

210016 177 208 335 56 cos 487 508 48 88 709 
40 840 64 (300) 800 211093 905 88 8193 212298 
870 452 575 84 (100) 615 (100) 828 213198 486 583 
92 758 850 910 53 214084 448 527 64 758 820 67 
91 215167 81 200 98 880 418 652 746 836 912 53 
216102 418 629 743 217070 179 921 409 643 (200) 
47 78 737 49 55 852 58 218005 (800) 72 805 5 1 54 
79 963 7405 21905 74 209 65 380 97 415 63 

220019 (0% 84 202 78 94075 685.772 8 221257 

570 98 603 700 8553 65 904 76 (00) 222811 616 
85 221079 186 (100) 


302 478 590 (10) 638 735 957 82 


224 36 410 753 80 


985 107244 810 57 411 . 97 649 6 


207. Königl. Preuß. Klaſſenlotterie. 
1. Klaſſe. 1. Ziehungstag, 8. Juli 1902. Nachmittag. 
Nur die Gewinne über 60 Mk. ſind in Klammern 
beigefügt. (Ohne Gewähr. A.⸗St.⸗A. f. Z.) 
137 (100) 59 224 449 635 889 1068 834 515 33 40 
611 35 2026 46 60 202 403 91 546 622 76 71181 
803 15 3212 530 703 857 60 4173 405 654 808 921 
42 5029 94 200 (100) 80 553 685 743 50 859 90.6060 
66 441 638 80.88. 7435 88 45 736 840 949 55 8083 
184 99 ) 
368 (100.409 517 617.705 56 99 804-912 41 
101.05 52 592 714 823 976. 11062 (100% 180 211 20 
50 810 552 635 12008 110 13 70 222 881 421 (150) 602 
30 702 981 13067 100 87 (500) 445 68 528 749 849 
14166 881 63 (1000 84 15073 153 241 619 41 804 87 
916 16097 210 52 829 403 867 963 17201 356 410 
599 703 880 964 76 18019. 79 181 257 87 658 94 700 
10 895 19254 499 521 24 67 865 979 
20037 188 488 63 518 604 50 65 729 96 825 907 
21050 85 268 77 327 4:2 589 626 732 49 (200) 69 (200) 
8322029 64 180 83 742 838 903 76 23121 879 652 
735 21253 844 (150) 526 655 747 68 98 904 25106 
23 883 514 628 98 819 26072 84 299 537 636 58 60 
96 865 27069 71 867 71 92 486 52 597 603 51 780 
815 923 68 28042 43 146 208 69 497 578 884 85 
206 149 289 817-451 517 (150) 
30224 426 838 936 82 31142 267 842 540 664 
99 32072 117 89 206 300 525 674 33161 62 418 65 
(200) 000 46 767 90 94 821 81 922 34040 66,195 444 
545 (190) 53 725 64 35060 (300) 71.264 364 427 
714 37 54 895 917 36069 (100) 97 184 725 72 344 64 
419 517 94 623 76 806 979 88 37033 71 211 24 (100) 
86 376 458 504 12 98 686 714 38170 85 486 90 (100) 
579 608 52 808 54 951 74 91 39424 540 98 680 78 
791 820 29 = 
40139 59 829 649 72 777 925 41093 179 283 37 68 
541 621 28 709 836 39 55 42025 94 298 459 515 78 
965 (150) 43050 144 297 69 342 490 81 522 30 710 61 
863 44124 240 563 606 60 61 94 823 991 45008 9 110 
740 85 46128 89 220 427 64 715 816 949 47095 175 
404 891 903 48074 301 628 786 (100) 873 81 906 
49006 119 208 886 54 518 (100) 614 826 
50033 95 115 505 655 51237 481 529 (100) 57 
618 52007 25 296 472 (100) 88 500 22 81 707 56 (100) 
940 90 (5000) 53038 106 238 (30 000) 376 408 
573 79 723 97 54031 141 (100) 54 214 25 308 19 498 
574 79 608 21 87 742 55116 46 (150) 878 473 586 
670 79 97 724 832 97 909.96 56024 591 618 87 721 
— 2 55 G00 0 N EN 96 435 70 619 878 961 
58681 7 100 29 475 75 
TV 
k 81 616 76 7 
94 922 61 74 61047 50 99 212 343 es 888 740 017 
62022 37 56 122 507 30 66 607 27 730 70 89 877 97 
63031 187 525 615 91 752 951 74 64028 84 139 251 
987,972 450 90 98 542 47 76 622 798 807 54 958 
65037 433 509 612 22 825 (100) 950 66070 77 838 
431 89 674 803 983 85 67045 246 326 568 810 94 928 
68015 21 134 58 509 718 808 63 92 928 97 69086 
123 251 396 100) 504 687 (150) 54 765 907 
70006 27 48 238 (150) 498 510 82 780 53 76 985 
98 71202 83 55 334 78 798 822 70 948 72079 187 
72 639 741 830 46 985 73045 262 309 68 423 67 (100 
619 732 74033 68 82 109 273 85 448 552 72 891 9 
75070 194 235 458 570 804 972 76102 (1000 71 88 94 
205 522 627 728 875 77217 61 86 408 894 78005 49 
85 826 64 95 423 533 49 58 (150) 601 828 98179027 
283 85 (100) 422 Tag 48 77 658 709 96 807 58 945 
80298 466 77 501 22 61 706966 81026 29 41 176 
354 476 757 807 911 82107 46 213 881 568 76 602 55 
749 57 94 869 980 97 83202 48 75 821 515 75 610 
733 40 886 81001 260 392 531 649 51 734 85019 
254 434 555 73 868 918 86291 544 98 645 (100) 88 
(200) 768 92 815 957 87247 458 591 740 88 975 
88000 88 113 26 217 87 81 360 (100) 98 99 489 548 
7 88 889 925 89217 55 500 687 805 (100) 45 
J % 
90000 119 241 352 478 96 548 (100) 97 619 (100 
68 (150) 70 (500) 708 835 987 91 120 891 658 710 2 
49 892 912 92029 266 374 442 695 9118 28 304 28 
91 711 40 868 974 (800) 9011 60 264 364 781 888 
95050 101 202 31 52 (100) 96 324 680 77 781 87 911 
19 23 24 96004 108 87 368 80 84 451 588 697 728 
65 972 07403 98162 366 450 568 719998 98 99014 


695 047 (100) 49 108121 361 680 
104014 108 72 268 392 428 662 838 
70 94 658 785 812 58 952 106177 2 


200 30478 786 904 1 
748 867 


7 815 22 59 90 90:8 48 56 70 103 11 59 212 


978 


110000 15 41 58 (180, 107 936 111058 108 265 305 
489 589 806 25 934 112009 217 48 422 612 76 759 100 R 
978 113089 42 141 (100) 90 258 330 418 507 70 c 
854 114050 101 295 860 564 605 712 809 919 ( 
115001 77 (100) 166 258 84 841 65 (100) 467 591 
944 67 94 116080 221 88 492 514 86 57 750 882 117027 
408 506 86 623 937 41 118028 401 530 976 85 115197 
(150) 305 56 72 472 508 67 608 739 67 905 18 * 
120001 191 878 98 421 574 08 658 82 828 8% 
(100) 121015 47 167 490 568 658 722 80 817 18282 
76 471 75 645 77 50 83 854 57 123078 103 17 74 
349 687 703 14 78 850 958 70 121206 557 795 &8 
125147 229 461 825 61 126108 347 406 516 688 
127039 174 495 602 80 876,200) 975 123483 519 7 
129173 237 384 91 419 20 22 86 856 929 „ 
130036 (109) 811 485 50 691 757 76 894.99 
131081 172 377 526 884 87 911 86 55 (170) 132018 
82 208 85 316 444 45 601 91 844 133028 87 14% 
134023 198 83 526 71 647 727 853 908 135024 
61 102 473 79. 136066 194 887 458 557 94 608 720 
953 137097 111 372 80 692 768 (150) 842 138017 95 
115 88 255 380 98 680 706 21 858 59 98 981 139035 
90 225 76 318 91 636 746 98 (150) 955 
140266 428 54 519 56 57 714 28 872 (100) 141020 
42 194 278 460 96 638 720 52 (100) 69 928 54 142108 
207 946 85 (300) 1433186 600 55 144090 290 514 17 
91 94 814 40 48 146205 27 851 67 607 41 99 882 
146035 145 50 321 83 569 (100) 966 95 147018 77 
184 214 47 60 633 804 148044 119 255 547 92 788 
898 149285 646 750 807 85 924 4 
150007 221 31 44 308 625 151121 270 350 63 97 
421 657 717 26.69 993 96 182451 540 46 80 667 9% 
797 881 153091 224 499 501 9 36 613 85 862 
15.1028 31 86 189 (100) 227 (10% 520 84 72 799 (400% 
155094 169 221 (100) 48 422 576 647 50 778 91 
156138 (100) 68 887 67 517 80 92 670 755 59 829 (02 
100 55 158 20) 471 50 80 9 90 8 410 
00 82 837 15 500 6117 0) 22 
16018; 252 (100) 308 (100) 405 68 712 06,8% = 
961 (100) 161040 225 301 97 (100) 509 600 15 796 8 
162152 307 99 482 (150) 550 727 163036 141 56 
337 465 69 745.82 814 164101 48 77 0% 263 388 4% 
575 628.768 922 77 86 165088 136 216 491 520 71 635 
953 94 166059 64 208 15 518 706 97 039 167086 105 
25 207 79 326 75 444 6'4 897 956 168177 (100) 319 
477 604 14 88 747 (100) 16900 480 (100) 40 84 90 


851 64 

170050 51 110 217 44 58 67 75 88 99 804 8487 
444 (200) 520 756 821 171025 361 484 582 727 854 73 
83 172075 417 38 931 173148 230 430 62 681 65 
174121 86 57 217 857 82 452 511 617 851 175807 20 
455 568 714 849 945 176064 65 103 210 46 450 68 
65 708 96 840 57 98 924 177009 84 186 253 452 551 
634 836 41 70 (100: 908 178119 87 806 88461 541 651 
(100) 880 987 96 179006 89 197 297 (150) 88 84 

180471 749 181014 21 178 259 335 569 89 618 
182250 426 60 825 81 917 183040 62 (6 104 88 77 
220 49 59 694 764 886 181022 45 185 (500) 86 839° 
62 577 618 880 915 20 71 185197 218 39 897 427 621 
728 47 826 45 48 61 186013 276 405 14 88 545 68 
657 710 50 971 187011 48 44 188 415 20 524 636 768 
846 932 66 188007 212 91 854 496 847 54 88 983 
189 41 47 588 642 755 860 

190130 237 89 317 84 59 480 51 69 621 87 751 
821 84 975 76 191077 549 645 780 96 808930 192188 
93 298 872 650 718 894 887 19189 (100) 91 260 65 
851 40) 9 510 622 46 97 721 905 194011 56 70 84 
160 237 323 577 729 71 879 985 195026 112 75 251 
3% 771 196381 450 (300) 561 82 665 852 58 978 
197096 5 855 474 500 649 71 781 53 909 (100) 21 
50 64 198084 101 6 53 90 560 691 715 74 98 (1 
862 79 199072 (100) 210 47 57 405 640 700 847 982 

- 200041 27 175 248 435 72 545 620 27 702 3 910 

201032 126 345 411 597 608 712 888 20225 38 407 
41 68 706 80 811 37 952 203091 808 410 74 508 38 
694 734 72 829 45 (200) 204047 54 234 46 831 548 
655 83 745 (150) 997 205084 66 155 88 (300) 202 242 
87 429 502 49 620 84 731 38 907 206053 296 356 W 
427 663 959 207071 88 495 925 208020 125 76 215 
85 351 465 209062 186 265 78 890 407 86 516 680 
757 816 (150) 

210006 398 428 52 76 85 595 988 211016 24 2 


54 88 443 584 665 969 7381 215102 43 51 888 75 
463 94 817 88 996 216027 108 20 62 338 496 (10) 
607 720 51 809 84 217836 640 95 218021 264 
571 93 811 219128 40 229 94 441 50 N 
220052 (200) 55 56 157 254 369 448 568 605 88 
900 221060 67 121 89 68 74 (150) 284 85 350 696 
716 222096 183 212 344 67 94 44 502 (150) 904 
223093.129 288 87 390.99 441 624.90 700 66 80 


62. 

a erblteben: 1 Gew. 4 6000 
ew v 0 

8 4 1000 MI, 6 & 500 MI, 7 4 200 NN. 


46 
9 4 


